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Liebe Leserinnen und Leser,

mitten in Beckum entsteht 
derzeit das Martinsquartier. 
Die denkmalgeschützte Kir-
che St. Martin, ein imposanter 
Bau aus den 50er-Jahren, bil-
det das Herzstück des neuen 
Wohnviertels, das künftig Jung 
und Alt modernes Wohnen 
nahe der City ermöglichen soll. 
Seit Kurzem hört man statt an-
dächtigem Chorgesang aber 
Kinderlachen in dem Gottes-
haus, denn es beherbergt seit 
Juli den St. Martins-Kindergar-
ten. Im Obergeschoss unter 
dem Kirchengewölbe können 
die Kleinen nun nach Herzens-
lust spielen und herumtollen: 
Eine tolle Umnutzung des Ge-
bäudes, finden Sie nicht auch?

Im Oktober locken einige tol-
le Veranstaltungen in die Be-
ckumer City, zum Beispiel der 
verkaufsoffene Sonntag am 6. 

Oktober. In Ahlen drehen sich 
zeitgleich die Karussells bei 
der Herbstkirmes. Am 13. Ok-
tober verwandelt sich Oelde 
in ein Shopping-Paradies: Der 
Herbst-Erlebnis-Tag lockt nicht 
nur mit geöffneten Geschäften, 
sondern auch mit der Automei-
le. Wer nach seinem Traumauto 
Ausschau halten möchte, ist an 
diesem Sonntag in Oelde bes-
tens aufgehoben!
	 Nicht nur Märkte und Shop-
ping-Events versüßen uns den 
Herbst. Wer einmal in die faszi-
nierende Zeit des Mittelalters 
abtauchen möchte, der sollte 
am ersten Oktoberwochenende 
dem Heimatmuseum Ahlen ei-
nen Besuch abstatten. Hier kön-
nen Sie viel über Leben und Ar-
beit dieser sagenumwobenen 
Epoche lernen. Am letzten Ok-
toberwochenende können sich 
Häuslebauer und Renovierer bei 

den Ahlener Bautagen über die 
neuesten Trends in puncto Ei-
genheim informieren.
	 Natürlich gibt’s in diesem Mo-
nat auch wieder viele tolle Co-
medy- und Konzerthighlights. 
Für Rockmusik-Fans ist „Rock 
am Schacht“ in der Lohnhalle 
ein Must-see: Am 11. Oktober ist 
Frauenpower auf der Bühne an-
gesagt. Und bei den „Beckumer 
Spitzen“ strapazieren Multi-Kul-
ti-Comedienne Liza Kos und Ka-
barettist Wilfried Schmickler die 
Lachmuskeln des Publikums. 
Last but not least feiert das M 
Oelde ein Revival mit der Veran-
staltung „M Oelde Revival meets 
Zappelfete“. Am 5. Oktober darf 
zu Indie- und Kulthits von vor 30 
Jahren gefeiert werden: Bei uns 
können Sie Karten gewinnen! 

Einen unterhaltsamen Oktober 
wünscht das Team der ORTSZEIT
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AhlenSchule

Foto: pixabay_Gerd Altmann

Mädchen und Jungen, die im 
Schuljahr 2020/2021 einge-
schult werden, werden in der 
Zeit vom 28. bis 31. Oktober in 
den Grundschulen angemeldet. 

Auch an der Eichendorffschule 
und der Paul-Gerhardt-Schule, 
die zum Schuljahr 2021/22 zusam-
mengelegt werden, finden An-
meldungen statt. Die Schreiben 
mit näheren Informationen erhal-
ten die Eltern schulpflichtiger Kin-
der in den nächsten Tagen.
	 Schulpflichtig sind die Kinder, 
die im Zeitraum vom 1. Oktober 
2013 bis 30. September 2014 ge-
boren wurden. Sollten Eltern eines 
schulpflichtigen Kindes keine Post 
erhalten haben, melden sie sich 

bitte beim Fachdienst Schule und 
Sport der Stadt Beckum. 
	 Eltern, deren Kinder vorzeitig 
eingeschult werden sollen, mel-
den sich ebenfalls zu den norma-
len Einschulungsterminen bei 
der gewünschten Grundschu-
le an. Weitere Informationen un-
ter www.beckum.de. Auskünfte 
erteilt Natalja Martens unter Tel. 
02521/29255.

ABC-Schützen 2020
Das sind die Anmeldetermine für die 
Grundschulen in Beckum

Am ersten Oktoberwochenen-
de erwacht das Ahlener Hei-
matmuseum wieder zum mit-
telalterlichen Leben: Denn 
dann finden bereits zum drit-
ten Mal die Mittelaltertage im 
und am Museum an der Wil-
helmstraße 12 statt. 

Nach den großen Erfolgen in den 
letzten Jahren dürfen sich die Be-
sucherinnen und Besucher erneut 
auf die authentische Darstellung 
von alten Berufen und längst in 
Vergessenheit geratenen Lebens-
weisen freuen. Eintauchen kön-
nen die Gäste am Samstag, 5. Ok-
tober, von 14 bis 18 Uhr und am 
Sonntag, 6. Oktober, von 11 bis 
18 Uhr. Der Eintritt an beiden Ta-
gen ist frei.
	 Gewandete Handwerker und 
Händler, Ritter in Helm und Rü-
stung sowie allerlei Mittelalter-

freunde versprechen eine span-
nende Zeitreise. So werden 
unter anderem ein Ringpanzer-
macher, ein Schmied, Woll- und 
Lederhandwerker, ein Knochen-
schnitzer und ein Bierbrauer das 

Zeitreise in Ahlen
3. Mittelaltertage im Heimatmuseum 

Fotos: Heimatmuseum Ahlen/Stadt Ahlen

Da staunten die Bewohner 
der St. Vitus Wohngemein-
schaft in Sünninghausen mor-
gens gegen 8.30 Uhr nicht 
schlecht : Standen doch 25 
junge Auszubildende der Be-
ckumer Industrie gemeinsam 
mit einigen Ausbildern vor 
der Tür und luden die Seni-
oren zu einem Tagesauflug in 
den Tierpark nach Hamm ein. 

Im Rahmen der Industrie Ak-
zeptanzoffensive veranstalten 

die Firmen des Beckumer In-
dustrie Vereins einen „Social 
Day“ – in diesem Jahr bereits 
zum neunten Mal. Nach unter-
schiedlichsten Projekten wie 
Spielplatzsanierung, Baumpf-
lanzung, Kochen mit Flücht-
lingen und anderen Aktionen, 
fand in diesem Jahr ein Ausflug 
mit Senioren der St. Vitus WG 
aus Oelde-Sünninghausen statt. 
Ausgestattet mit mehreren Fir-
menautos, Rollstühlen, Rolla-
toren und guter Laune ging es 
nach Hamm, wo sich Azubis und 
Senioren in Kleingruppen auf 
dem Tierparkgelände verteilten 
und gemeinsam die Tiergehege 
erkundeten. Nach einer kräfti-
gen Stärkung zu Mittag ging es 
am Nachmittag wieder zurück. 
Leiterin Andrea Wollner-Beer-
mann, die die Aktion initiert 
hatte, dankte den Beckumer 
Azubis für ihr soziales Engage-
ment und regte eine Wiederho-
lung an. 

Gelungener Ausflug 
Industrie Azubis laden Senioren ein
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Hintergrund
Unter dem Motto „Beckumer Azubis 
engagiert“ führt der Beckumer In-
dustrie Verein seit 2011 soziale Pro-

jekte in der Region Beckum mit sei-
nen Azubis durch. 2015 erhielt der 
Verein dafür den Preis „Mein gutes 
Beispiel“ der Bertelsmann Stiftung. Der Unternehmer Bao Khanh Le 

ist ohne Zweifel in Ahlen ange-
kommen. Nachdem es den Berli-
ner der Liebe wegen in die Werse-
Stadt verschlagen hat, feiert er 
nun das fünfjährige Bestehen 
seines Restaurants „Katana“ an 
der Klosterstr. 2. 

Das KATANA bietet die leck-
ersten Speisen aus Asien, darun-
ter beispielsweise die Man-
go-Kokoscreme-Soße oder die 
hausgemachte Hoi-Sin-Soße, 
eine spezielle Art der Soja-Soße.. 
Denn gerne liefert das insgesamt 
neunköpfige Team das Essen in-
nerhalb von Ahlen, Vorhelm und 
Dolberg auch Hause. „Beim Sus-
hi war ich anfangs etwas unsicher, 

ob es angenommen wird, aber die 
Ahlener sind sehr offen und jetzt 
ist es der Verkaufsschlager“, sagt  
Bao Khanh Le.
	 „Katana“ punktet mit qualita-
tiv hochwertigen Speisen, für die 
frisches, saisonales und regionales 

Japanische Genüsse in Ahlen
Fünf Jahre Restaurant „Katana“

Heimatmuseum beleben. Bei Ba-
stel- und Mitmachaktionen im 
und am Heimatmuseum kom-
men sowohl Einzelbesucher, als 
auch Familien mit Kindern voll auf 
ihre Kosten, denn es gibt viel zu 

sehen und auszuprobieren. 
	 Die Vorführungen und Akti-
onen der Mitwirkenden sind mit 
Objekten und Gegenständen im 
Museum verknüpft, sodass die 
Ahlener Stadtgeschichte span-
nend und anschaulich präsen-
tiert wird. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt. Zudem run-
det mittelalterliche Musik die 
Ahlener Mittelaltertage ab. Be-
sucherinnen und Besucher in mit-
telalterlicher Gewandung sind na-
türlich sehr willkommen. 

Gemüse und Fleisch verwendet 
wird. Alle selbst gemachten So-
ßen tragen seine besondere Hand-
schrift, denn Bao Khanh Le, steht 
auch gerne selbst in der Küche. Er ist 
ein Meister in der Zubereitung von 
Sushi und bietet auch Schnupper-
kurse für maximal vier Teilnehmer 
an. Also, gehen auch Sie auf eine  
Genuss-Reise nach Japan!
Katana
Klosterstraße 2
59227 Ahlen
Tel. 0 23 82/855 1 855
www.katana-world.de
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Auf sechs Tage Kirmesspaß 
können sich die Ahlenerinnen 
und Ahlener ab Donnerstag, 
3. Oktober, freuen. Denn dann 
lockt die Herbstkirmes wie-
der Jung und Alt auf den Dr. 
Paul-Rosenbaum-Platz. Bis 
zum Dienstag, 8. Oktober, 
können sich alle Besucher auf 
Kirmes-Neuheiten und ein 
buntes Programm freuen. 

Aufgrund des Feiertags geht es 
in diesem Jahr bereits am Don-
nerstag um 14 Uhr mit dem tra-

Kirmestrubel auf dem Rosenbaum-Platz
Ahlener Herbstkirmes lockt vom 3. bis 8. Oktober

AhlenAhlen
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ditionellen Eröffnungsrundgang 
mit Bürgermeister Dr. Alexan-
der Berger los. Anschließend fin-
det im Mittelgang des Kirme-
splatzes eine Gratisverlosung 
von zahlreichen Kirmeswunder-
tüten statt. Sie enthalten Fahr-
chips, Gutscheine, Süßwaren, 
Spielzeug und vieles mehr. Wer 
an dem Gewinnspiel teilneh-
men möchte, der kann sich ko-
stenlos Lose im Stadtwachtbüro 
und beim Bürgerservice abho-
len. Zudem werden noch eini-
ge Restlose auf dem Platz ver-

teilt. Ebenfalls am Donnerstag 
lautet das Motto bis 18 Uhr „ein-
mal Zahlen, zweimal Fahren“. 
Dazu müssen einfach die in den 

Tageszeitungen abgedruckten 
Abschnitte ausgeschnitten, mit-
gebracht und eingelöst werden. 
	 Das traditionelle Höhenfeu-

erwerk steigt am Freitagabend, 
4. Oktober, in die Lüfte und er-
hellt den Himmel über Ahlen mit 
bunten Lichteffekten. Am Diens-
tag, 8. Oktober, ist Familientag 
mit vergünstigten Preisen. 
	 Für Fahrspaß bei Erwachse-
nen sorgen der „Flipper“ und 
Klassiker wie „Musik-Shop“, zwei 
Autoscooter sowie Breakdan-

ce No. 2. Auf die kleinen Besu-
cher warten der Disney Flieger, 
das Kinder-Sportkarussell, das 
Kettenkarussell „Cinderella“, die 
Familienachterbahn „Kuhnos 
Farm“ – die Kirmesneuheit 2019 
– sowie die spaßige Laufattrak-
tion „Crazy Town - Das XXL La-
byrinth“. Für das leibliche Wohl 
der Kirmesbesucher ist mit vie-

Ihre natürliche Haarpflege
Nur bei Ihrem Friseur
mit der natürlichen

Friseurdienstleistung

PFLANZENFARBEN
Vereinbaren Sie jetzt  

einen Beratungstermin  
und lernen Sie die Vorteile  

der rein veganen  
Pflanzenfarben kennen.

Für weitere Informationen
steht Ihnen gerne zur Verfügung:

Haarstudio Flair
Oststr. 34  

Tel.: 0 23 82  80 33 30
Vorhelmerweg 63  

Tel.: 0 23 82  70 36 88

Das „Haarstudio Flair“ ist ab 
sofort der Hotspot für alle, die 
an ihre Haare nur chemiefreie 
Farbe lassen. Denn Inhaberin 
Petra Blüthgen bietet exklu-
siv für Ahlen die rein vegane 
Pflanzenfarbe von Oliebe an. 
Die hochwertige Farbe, die 
mit Wasser und Apfelessig 
angemischt wird, eignet sich 
besonders für Menschen, die 
allergische Reaktionen gegen 
chemische Produkte aufwei-
sen. Die Pflanzenfarbe erzeugt 
einen frischen natürlichen Duft, 
reinigt mit ihrem Peelingef-
fekt die Kopfhaut und fördert 
gleichzeitig die Durchblutung. 
Also, steigern Sie Ihr Wohlbe-
finden mit der Pflanzenfarbe 
von Oliebe. Überzeugen Sie 
sich selbst und vereinbaren Sie 
jetzt Ihren Termin.

NATUR FÜRS HAAR!
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Lernen Sie unsere  

Pflanzenfarbe kennen  

5 € Gutschein!

www.uhren-herweg.de

len Essensständen bestens ge-
sorgt. Ob Fisch oder Fleisch, süß 
oder sauer: Die kulinarische Viel-
falt stellt sicher, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist.
	 Geöffnet ist die Kirmes am 

Donnerstag von 14 bis 22.30 Uhr, 
am Freitag von 14 bis 23.30 Uhr, 
Samstag und Montag von 14 bis 
22.30 Uhr, am Sonntag von 12 
bis 22.30 Uhr und am Dienstag 
von 14 bis 22 Uhr. 
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Am Samstag und Sonntag, 26. 
und 27. Oktober, ist es wieder 
so weit: Die Ahlener Bautage 
„Bauen – Wohnen – Haus und 
Energie“ öffnen jeweils von 10 
bis 18 Uhr die Türen. An diesem 
Wochenende präsentieren bei 

freiem Eintritt zahlreiche Aus-
steller ihre Ideen, Angebote 
und Produkte.

We r  n e u  b a u t ,  e i n e n  A l t-
bau sanieren oder seine Woh-
nung renovieren möchte, wer 

Alles rund um das Thema Bauen
Die Ahlener Bautage bieten Inspiration für die eigenen vier Wände

über Energiesparpotenziale  
nachdenkt oder alternative Heiz-
lösungen sucht, der findet in 
der Stadthalle umfangreiche Lö-
sungen und viele Anregungen zu 
diesen Fachbereichen.

Inspiration für 
Bauherren und Renovierer
Ob Massivhäuser, Energiespar-
häuser, individuelle Fertighäuser, 
Architektenhäuser oder Anbau 
und Aufstockung: Die Experten 
vor Ort beraten Sie gerne. Außer-
dem werden die neuesten Ent-
wicklungen im Bereich Sanitär-, 
Heizung- und Klimatechnik vor-

gestellt. Ob Solar, Wärmepumpe, 
Elektro, Brennwert – egal, welches 
System oder welche Energiequel-
le Sie ins Auge gefasst haben, es 
gibt überall Möglichkeiten, mit 
Energie effizienter umzugehen. 
Die Verbraucherzentrale NRW 
stellt ihre „Vor-Ort-Energiebera-
tung“ vor, bei der in den Bera-
tungsstellen Energie-Fachleute 
umfassend zu den Themen Hei-
zen, Wärmedämmung, Strom 
sparen, sowie erneuerbare Ener-
giequellen informieren. Verschie-
denste Gewerke zeigen ihre Ideen 
von kreativen Wohnungseinrich-
tungen, individuellem Innenaus-

bau, einer neuen Badgestaltung 
oder besonderen Terrassenüber-
dachungen. Ebenso werden neu-
este Entwicklungen in der Sicher-
heitstechnik vorgestellt, Fenster 
nach Maß angeboten oder De-
sign-Haustüren präsentiert.

Rahmenprogramm
Abgerundet wird die Messe durch 
ein Handwerkerfrühstück am Er-

öffnungssamstag. Es ist kosten-
los für alle Aussteller und die er-
sten 200 Besucher der Baumesse 
von 10 Uhr bis 12 Uhr. Stargast für 
die kleinen Gäste ist Bob der Bau-
meister, der die Stadthalle Ahlen 
am Samstag um 15 Uhr zu einem 
Fotoshooting besucht und am 
Sonntag um 16 Uhr noch einmal 
mit 200 Überraschungsgeschen-
ken für die Kinder vorbeischaut.

AhlenAhlen
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Lösungswort
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Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Der Herbst ist da! Damit Sie sicher mit Ihrem Auto durch die dunkle 
Jahreszeit kommen, sollten Sie schon jetzt einen Wintercheck durch-
führen lassen. Wer das gratis tun möchte, der sollte unbedingt bei un-
serem Kreuzworträtsel mitmachen! Denn mit etwas Glück gewinnen 
Sie einen Herbst-/Wintercheck bei Auto Kemper in Ahlen.

Die Auto Kemper GmbH ist bekannt für top Werkstatt-Service, Erfahrung 

und Kompetenz rund um Modelle von VW und Audi! Seit dem 1. Juni können 

sich davon die Ahlener Kunden überzeugen, denn dann öffneten sich die 

Pforten der neuen Räume des Unternehmens an der Bessemerstr. 8 in Ah-

len. „Auch an diesem Standort steht die Kundenzufriedenheit für die Mitar-

beiter von Auto Kemper an erster Stelle“, sagt Geschäftsführer Markus Wlost. 

16

Das qualifizierte Team steht Ihnen bei der Auswahl Ihres Traumwagens zur 

Seite und unterstützt Sie mit attraktiven Finanzierungsmöglichkeiten. Sie 

suchen einen Jahres- oder Gebrauchtwagen? Dann sind Sie hier richtig. Ihr 

Wagen braucht eine Reparatur oder einen Check-up? Dann können Sie sich 

ebenfalls auf das Team von Auto Kemper verlassen. Es sorgt dafür, dass einer 

schnellen Reparatur nichts im Wege steht. 

Finden Sie den gesuchten Begriff und senden Sie das 16-stellige Lösungs-

wort bis zum 10.10.2019 an: verlosung@fkwverlag.com

(Der Gewinn wird ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Anschrift und Telefonnummer für die 
Gewinnbenachrichtigung an. Das „Ortszeit Ahlen/Beckum“-Team 
wünscht viel Glück!
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Das Glas ist am 27. September ab 18 Uhr erhältlich.
Foto: © WOLFGANG_IMMIG Kreativ Werbung 

BeckumBeckum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team für 
individuelle Mode.

Beckum · Nordstraße 22 
Tel. 0 25 21 / 1 35 30
www.die2-beckum.de

Besuchen Sie uns
auch auf Facebook

Entspannt durch die Becku-
mer Innenstadt schlendern, 
Neuheiten in den Geschäften 
entdecken und gleichzeitig 
die städtischen Vereine ken-
nenlernen: Das geht am Sonn-
tag, 6. Oktober. Dann lädt die 
Beckumer Kaufmannschaft 
zum verkaufsoffenen „Man-
telsonntag“ und zum Vereins-
fest ein.

Ab 11 Uhr stellen sich rund 30 
Vereine in der Innenstadt mit 
Aktionen vor. Zwischen 13 und 
18 Uhr öffnen die Beckumer 
Geschäfte ihre Türen. Natür-
lich dreht sich an diesem Tag 
in der Püttstadt auch alles um 
den Herbst. Der verkaufsoffene 
Sonntag bietet also eine gute 

Verkaufsoffener Sonntag in Beckum
Tag der Vereine lädt in die Innenstadt ein 

Gelegenheit, sich über die neu-
en Herbst- und Winter-Trends 
zu informieren. Ohne Zeitdruck 
kann gestöbert und anprobiert 
werden. Natürlich stehen den 
Kunden die fachkundigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter beratend zur Seite. Trotz-
dem es noch gut zwei Monate 
bis Weihnachten sind, begin-
nt im Herbst für den Einzelhan-
del die Verkaufssaison für Weih-
nachtsdekoration. Die Besucher 
des „Mantelsonntags“ können 
sich an diesem Tag deshalb auch 
schon Inspiration holen, um das 
Zuhause in der Adventszeit in 
ein Weihnachtsparadies zu ver-
wandeln oder die ersten Weih-
nachtsgeschenke für die Familie 
einkaufen.
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Bummeln, stöbern, klönen
Moonlight Shopping mit Weinreise 
Am Freitag, 27. September, lädt 
die City Initiative Beckum be-
reits zum siebten Mal zum be-
liebten Moonlight Shopping 
mit Weinreise in die Innenstadt 
ein. In der Zeit von 18 bis 23.11 
Uhr können Beckumerinnen 
und Beckumer die Gelegen-
heit nutzen, sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen, und 
die neuesten Modetrends des 
Herbstes zu entdecken.

Natürlich dürfen bei der diesjäh-
rigen Weinreise auch die Somme-
lier-Gläser 2019 nicht fehlen. Die 
werden jedes Jahr mit einem neu-
en Aufdruck im Auftrag der City 
Initiative produziert und haben 
sich zu einem begehrten Sam-
melobjekt gemausert. Ausgestat-

tet mit diesem Weinglas, das es an 
diesem Abend an ausgewiesenen 
Verkaufsstellen in der Innenstadt 
zu kaufen gibt, können die Besu-
cher eine Genussreise durch die 
Stadt antreten. Interessierte kön-
nen in rund 40 teilnehmenden 
Geschäften köstliche Weine aus 
verschiedenen Ländern probie-
ren, aber natürlich auch alkoholf-
reie Getränke genießen. 
	 Um die Hände frei zu haben, 
gibt es eine kleine Umhängeta-
sche, in die das Glas verschwinden 
kann, wenn Armfreiheit gefragt 
ist. Für gemütliche Stimmung 
beim Bummeln, Stöbern und Ein-
kaufen in der Innenstadt sorgen 
Gaslaternen, Fackeln und Kerzen, 
die die Geschäfte in ein beson-
deres Licht tauchen.

Die Stadt Beckum hat es ge-
schafft: Sie erfüllt weiterhin 
alle fünf Kriterien der Fair-
trade-Towns-Kampagne und 
trägt für weitere zwei Jahre 
den Titel Fairtrade-Stadt. 

Die Auszeichnung wurde erst-

malig am 1. September 2017 
durch TransFair e. V. verliehen. 
Seitdem baut die Kommune 
ihr Engagement weiter aus. 
Stellvertretend für Bürgermei-
ster Dr. Karl-Uwe Strothmann 
konnte Barbara Urch-Sengen 
der Steuerungsgruppe Fairtra-

Beckum bleibt „Fairtrade-Stadt“
Gefeiert wird mit eigener Schokolade

de-Stadt Beckum die frohe Kun-
de von TransFair e. V. überbrin-
gen: „Wir freuen uns sehr, Ihnen 
nach eingehender Prüfung mit-
teilen zu dürfen, dass Beckum 
den Titel Fairtrade-Stadt für 
weitere zwei Jahre tragen darf.“

Buntes Engagement
Das Engagement in der Fair-
trade-Stadt Beckum ist vielfäl-
tig: Die Aktionsgemeinschaft 
Eine Welt verkauft im Pfarrheim 
St. Stephanus fair gehandel-
te Waren und lädt zum fairen 
Frühstück ein, im Julie-Haus-
mann-Haus wird fair gebruncht 
und die evangelische Kirchen-
gemeinde verkauft nach den 
Doppelpunktgottesdiensten 
faire Produkte, um einige regel-
mäßige Aktivitäten zu nennen. 
	 Weitere erfolgreiche Projekte 
der vergangenen zwei Jahren 
waren die Ausstellung „Trikot-
tausch“ über faire Textilien in 
der Sparkasse Beckum-Waders-
loh und die Beteiligung an der 
fairen Woche. „Wir verstehen 
die bestätigte Auszeichnung 
als Motivation und Aufforde-

rung für weiterführendes En-
gagement“, sagt die Leiterin der 
Steuerungsgruppe Antje Ruh-
mann. Die Rezertifizierung wur-
de im Rahmen der Pütt-Tage-Er-
öffnung gefeiert. 

Faire Schokolade
Mit fair gehandelter Schokola-
de wird nun weiter gefeiert. Je-
der kann durch den Kauf fair 
gehandelter Produkte dazu bei-
tragen, benachteiligten Pro-
duzentengruppen im Süden 
unseres Planeten zu einem ver-
besserten Einkommen zu ver-
helfen.
	 Die faire Beckum-Schoko-
lade gibt es für 2 Euro in den 
Bürgerbüros der Stadt sowie 
bei der Aktionsgemeinschaft 
Eine Welt (AGEW), immer sams-
tags von 9.30 bis 12 Uhr im 
Pfarrheim St. Stephanus, Cle-
mens-August-Straße 23. Die 
„BE fair-Schokolade“ trägt das 
beliebte Autokennzeichen der 
Stadt im Namen, was den Kauf 
zusätzlich Kauf versüßen dürfte. 
Mehr zum Thema unter www.
beckum.de/fairer-handel.html.

W
einreise 2019
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Foto: djd/Markus-Hoerster

Ab ins Blaue Neubeckum

Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
knicker-sassnitz.de 

Wenn der Herbst beginnt, 
zeigt sich die Natur allenthal-
ben von ihrer romantischen 
Seite. Das bunte Laub verzau-
bert mit seinem Farbspekta-
kel, Zugvögel tanken noch 
einmal Energiereserven vor 
ihrer langen Reise und der 
Frühnebel verleiht dem Moor 
eine besonders geheimnis-
volle Stimmung. Deshalb sind 
gerade die Herbstwochen 
perfekt für Kurzreisen, Städ-
tetrips oder Wellnesswochen-
enden.

Jede Menge Programm 
für einen bunten Herbst
Im Naturpark Wildeshauser Ge-
est ist immer viel los. Die land-
schaftliche Vielfalt mit ausge-
dehnten Moorgebieten, Seen, 
dazu Heidelandschaft und weit-
läufigen Wäldern macht den be-
sonderen Reiz der Region zwi-
schen Bremen und Oldenburg 
aus. Schnell per Auto oder Bahn 
zu erreichen, bietet die Geest 

viel Freiraum für Ruhe und Er-
holung. Ganz besonders gilt 
das für den Herbst, wenn Na-
turliebhaber und Familien den 
Naturpark für eine kleine Aus-
zeit besuchen. Abwechslung ist 
angesichts der vielen Feste und 
Kulturveranstaltungen sicher. 

Abschalten und auftanken
Im Mittelalter verbanden die 
Menschen mit einem Jungbrun-
nen die Vorstellung von einer 
mythischen Wasserquelle. Wer 
das Wasser trank oder in ihm 
badete, wurde geheilt und ver-
jüngt. Auch heute möchten im-
mer mehr Menschen die Ver-
schleißerscheinungen an Körper 
und Geist zumindest aufhalten. 
Vor allem in der kühlen Jahres-
zeit sollte man Wochenenden 
oder Kurzurlaube bewusst nut-
zen, um zu entspannen und zu 
regenerieren und die Hektik des 
Alltags hinter sich zu lassen. Ein 
Themenurlaub beispielsweise in 
den südbayerischen Salzalpen 

Städtereise, Wandern und Wellness 
Reisetipps zum Herbst

wirkt dank Salz, Sole und Laist 
beinahe wie ein Jungbrunnen. 
Wer schlicht auf Sauna, Mas-

Urlaub an der Ostsee,  Insel Usedom / Karlshagen
HERBST-FAHRRAD-ANGEBOT 

 7 Tage inkl. 2 Fahrräder, Wäscheangebot u. Endreinigung 350,- €
Ab Oktober nur 295,- € 

Jenny + Hans-Reiner Wilms  •  Strandstraße 22  •  17449 Karlshagen  
Tel. 03 83 71/26 40 o. 0 30/3 65 89 59  •  www.Ferienhaus-Wilms.de

Am Sonntag, 29. September, 
steht in Neubeckum zum neun-
ten Mal der Apfel im Mittel-
punkt. Shopping-Freunde kön-
nen sich von 13 bis 18 Uhr über 
geöffnete Geschäfte freuen. 
Als kleine Aufmerksamkeit für 
seine Kunden bedankt sich der 
Gewerbeverein Neubeckum 
beim Einkauf mit Äpfeln, Ap-
felmarmelade, Apfelfruchtbär-
chen und Gutscheinen für Ap-
felstreuselkuchen, die in der 
Bäckerei Schwichtenhövel ein-
gelöst werden können.

Spiel und Spaß
Seit Jahren lockt der Apfelsonn-
tag zahlreiche Gäste aller Al-

9. Apfelsonntag 
Verkaufsoffener Sonntag, Genuss, Spiel und Spaß in Neubeckum

spannende Unterhaltung. Außer-
dem bietet das Team von „Luft & 
Farbe“ Kinderschminken und lu-
stige Luftballonfiguren an.

Genuss ohne Reue
Kommt der kleine Hunger auf, 
kann dieser mit vielen Leckereien 
gestillt werden. Natürlich ist auch 
hier der Apfel der Star der Kü-
che. Auf der Hauptstraße wer-
den natürlich angebaute Gemü-
se- und Obstsorten angeboten, 
vor der Bäckerei Schwichtenhövel 
können süße Köstlichkeiten von 
Honig Rickfelder erworben wer-
den. Das DRK Neubeckum bietet 
neben Informationen rund um 
das DRK den Besuchern leckere 
Rostbratwürstchen und Waffeln 
an. Bäckereien und Gastronomie-
betriebe entlang der Hauptstra-
ße runden das kulinarische An-
gebot mit leckeren Speisen und  
Getränken ab. 

sage und Beauty-Anwendun-
gen setzt, findet aber in ganz 
Deutschland ein schönes Well-
nesshotel, um die Seele für ein 
Wochenende baumeln zu las-
sen. (dzi/djd)

KAB UNTERWEGS Reisedienst GmbH
Schillerstr. 44 b · 48155 Münster ·  0251-60976-12
reisen@kab-muenster.de · www.kab-unterwegs.de

vom 16. – 26. März 2020

Auf den 
Spuren des 
Christentums 
in Israel

tersklassen nach Neubeckum. 
Auch in diesem Jahr warten wie-
der aufregende Aktionen sowie 
interessante Informationen zu 
Baumpflege, Sortenwahl oder 
zum Baumkauf auf die Besucher. 
Beim Armbrustschießen auf ei-
nen Apfel haben Interessierte im 
Park der Städtepartnerschaft die 
Möglichkeit, ihre Zielsicherheit 
zu beweisen. Gute Schützen er-
halten, vom Gewerbeverein ge-
sponsert, kleine Präsente aus fri-
schen Äpfeln.
	 Die jungen Besucher können 
sich auf besonders viel Zerstreu-
ung freuen: Der Zauberer und 
Clown „Pichel“ fasziniert mit sei-
nen Zaubertricks und Riesen-Sei-
fenblasen auf dem Rathausvor-
platz. Hier warten zusätzlich ein 
Karussell und eine Riesenrutsche. 
Der beliebte „Bungee Jumper“ 
sorgt am Ladenzentrum bei al-
len Kindern und Jugendlichen für 

v. li.: Birgitta Ander, Thomas Dreier, Erhard Kaup und Gertrud Günnewig freuen sich auf Ihren Besuch beim 
Apfelsonntag. Foto: Gewerbeverein Neubeckum

Family-Trip in den 
Freizeitpark

S c h l a f e n  i n  R e t ro c a m p e r n 
oder Holzhütten-indoor, Jahr-
marktspiele der 50er Jahre, 
SchwarzLichtMinigolf, Theater, 
Kaffee + Konzert, Biergarten 
und Bistro mit leckeren Rum-
melrollen oder Flammkuchen. 
Familienangebote mit Über-
nachtung oder Tagesticktes unter 
www.ueberhafen.de

Gerne planen wir in unseren 
Räumlichkeiten auch Ihre Feier!
Mail an: offi ce@schwarzlichthof.de

Ferienpark Ueberhafen in der Überseestadt Bremen
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Foto: djd/RupertusTherme
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Zugegeben, es ist erst Oktober, 
trotzdem wirft bereits jetzt die 
Vorweihnachtszeit ihre Schat-
ten voraus. Schon seit Ende 
August hat sich der Einzel-
handel auf das Weihnachtsge-
schäft vorbereitet und auch 
die Gastronomiebetriebe in 
der Region stellen sich lang-
sam auf die Adventszeit ein, 
denn damit rückt auch die Zeit 
der Weihnachtsfeiern von Fir-
men und Vereinen näher. Wer 
sichergehen möchte, dass er 
seinen Jahresabschluss-Event 
am gewünschten Termin feiern 
kann, sollte jetzt mit der 
Planung beginnen.
Eine Weihnachtsfeier frühzei-
tig zu planen hat mehrere Vor-
teile: Zum einen bleibt genug 
Zeit, um verschiedene Möglich-
keiten in Betracht zu ziehen, Ver-
anstalter anzufragen und eine 
Entscheidung zu finden. Zum an-
deren können sich die Mitarbei-
ter frühzeitig auf die Weihnachts-
feier einstellen und diese in ihren 

persönlichen Planungen berück-
sichtigen. Und damit nicht ge-
nug: Wer möglichst frühzeitig 
bucht, hat im Regelfall mehr Ter-
mine zur Auswahl. Schließlich ist 
die Weihnachtszeit vollgepackt 
mit Feiern und auch andere Be-
triebe suchen das richtige Event 
für ihre Betriebsfeier.

Der richtige Termin
Beim Termin der Weihnachtsfei-
er gilt es, darauf zu achten, dass 
er nicht in einen besonders stres-
sigen Arbeitsmonats fällt. Da-
her lohnt sich die Überlegung, 
die Feier nicht gerade in der Ad-
ventszeit zu planen, sondern sie 
in die Monate davor oder danach 
zu verlegen. Auch der Wochen-
tag spielt eine wichtige Rolle bei 
der Festlegung des Termins. Bei 
vielen Unternehmen ist der Don-
nerstag beliebt, da die Arbeits-
woche fast vorbei ist. Freitage 
oder Samstage wiederum eignen 
sich für eine ausgelassenere Feier 
mit Party-Charakter.

Der frühe Vogel…
So wird Ihre Weihnachtsfeier 2019  
ein wahres Fest

Das richtige Lokal
Um den richtigen Veranstaltungs-
ort zu finden, sollten Sie im Vor-
feld verschiedene Kriterien festle-
gen, zum Beispiel die Raumgröße 
und mögliche Bestuhlung. Ist eine 
gediegene Speisegaststätte die 
richtige Adresse oder soll es die Er-
lebnisgastronomie oder gar die 
Sterneküche sein? Geht es zum 
rustikalen Kollegen-Umtrunk an 
den Tresen oder ist Unterhaltung 
angesagt? Dann muss nicht nur 
das Menü, sondern eventuell auch 
ein Programm zusammengestellt 
werden. Informieren Sie sich über 
die technische Ausstattung der 

Location. Wichtig ist auch die Lage 
des Veranstaltungsorts: am besten 
zentral und mit vielen Parkplätzen.
	 Abschließend noch ein Tipp: 
Wer seine Weihnachtsfeier etwas 
aufpeppen möchte, der kann mit 
ein paar kleinen unangekündigten 
Spielen für einen Überraschungs-
moment sorgen. Beim Chaoskar-
ten-Weihnachtsspiel zum Beispiel 
bekommt jeder Gast eine oder 
mehrere lustige Aufgaben zuge-
teilt, die auf den auszuteilenden 
Karten notiert sind. Optimal, um am 
Anfang das Eis zu brechen und mit 
Arbeitskollegen aus anderen Ab-
teilungen oder mit unbekannten 
Gästen ins Gespräch zu kommen.  
(dzi/djd)

WeihnachtenWohnen

Kennen Sie noch „Cocoo -
ning“? Dieser Wohntrend er-
oberte vor 20 Jahren die hei-
mischen Wohnzimmer. Es sich 
gemütlich machen zu Hau-
se, lieber daheim Zeit verbrin-
gen als auszugehen. „Homing“ 
ist ähnlich, denn auch hierbei 
geht es darum, es sich schön 
zu machen. Und in eben jenem 
Ambiente Freunde zu treffen, 
gutes Essen zu genießen und 
sich seines Heims zu erfreuen.

Lauschige Abende am Kamin, ein 
gutes Buch, ein Gläschen Wein… 
Gerade der Herbst lädt dazu ein, 
es sich zu Hause gemütlich zu 
machen. Mit wenigen Hand-
griffen weicht der frische Som-
mer-Look dem „Hygge-Gefühl“ 

Herbst-Trend „Homing“
Kuschelige Atmosphäre für die eigenen vier Wände

– dazu reicht es schon aus, die So-
fakissen zu tauschen und kusche-
lige Decken bereit zu legen, in die 
man sich an kühlen Abenden or-
dentlich einmummeln kann. Für 
den perfekten Herbstabend feh-
len dann nur noch kuschelige So-
cken – die dürfen Sie auch gern 
selbst stricken.

Entspannung am Kamin
Kühle Herbstabende verbringt 
man am besten am Kamin. Knis-
terndes Flammenspiel, behag-
liche Wärme – der Zauber eines 
echten Holzfeuers zieht Men-
schen magisch in seinen Bann. 
Das stimmungsvolle Ambiente 
des archaischen, wilden Feuer-
schauspiels spricht alle Sinne an 
und berührt auf emotional ange-

nehme Weise. Feuer schafft Ver-
bindungen voller Wärme und 
Entspanntheit. Mit modernen 
Kachelöfen, Heizkaminen, Kami-
nen und Kaminöfen in den unter-
schiedlichsten Design- und Tech-
nikausführungen kann man die 
Freiheit des Feuerabenteuers ge-
mütlich zu Hause erleben. Wenn 
es am Grill draußen zu frisch wird, 
verlegt man das stimmungsvolle 
Beisammensein im Feuerschein 
kurzerhand nach drinnen, ent-

zündet Holzscheite oder Pellets 
im Ofen und genießt natürliche 
Wohlfühlwärme auf der Haut.

Rustikale Deko
Gerade Naturmaterialien und et-
was rustikale Deko passen per-
fekt zum Herbst. So kann bei-
spielsweise eine Baumscheibe 
mit verschieden großen Ker-
zen in gedeckten Farbtönen ge-
meinsam mit ein paar Zapfen 
oder Zweigen mit Beeren direkt 
herbstliches Flair auf dem Tisch 
verbreiten. Wer auf frische Blu-
men steht, der sollte entweder 
Beerenzweige oder die kombi-
nationsfreudigen Chrysanthe-
men in die Vase stellen. Dank ih-
rer Farbvielfalt – von sonnigem 
Gelb über intensives Rot bis hin 
zu spektakulärem Violett –  brin-
gen sie tolle Akzente in die Woh-
nung. Wer seine Lieben zu die-
ser Jahreszeit statt draußen im 
Garten an einer herbstlich ge-
deckten Tafel empfängt und sie 
mit typischen Spezialitäten der 
Saison verwöhnt, der genießt 
sein Zuhause in vollen Zügen.  
(hs/djd)

Moderne Holzfeuerstätte: Die Lagerfeuerromantik und das Glücks-
gefühl kuscheliger Wärme im Haus sind heute mit dem Komfort eines 
Hightech-Systems zu haben. 
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Liebe Gäste,
Weihnachten...Zeit sich zu besinnen und das Jahr Revue passieren zu lassen.

Zeit anderen eine Freude zu machen.
Zeit den Mitarbeitern etwas Gutes zu tun.

Noch ist es nicht soweit.
Allerdings braucht gute Planung Zeit.

Wie möchten Sie dieses Jahr Ihre Mitarbeiter überraschen?
Mit einem traditionellen Weihnachtsmenü, einem lockeren,  

gemütlichen Fondue-Abend, einem Punschumtrunk  
am Feuer in unserem Kaminzimmer?

Genießen Sie bei uns besinnliche Stunden in der schönsten  
Zeit des Jahres. Gern beraten wir Sie bei den Vorbereitungen  

und stehen Ihnen persönlich bei Fragen zur Verfügung.
Ihr Geisthövel 2.0 Team
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Raumausstatter · Innendekorateur

Geiststraße 42 
59302 Oelde

info@raumtraeume-hellweg.de

Tel (0 25 22) 8 38 61 74
Mobil (0172) 5 21 62 47

Ihr Ansprechpartner in Sachen
 - Gardinen
 - Sonnen- und Sichtschutz
 - Insektenschutz
 - Bodenbeläge und Teppiche
 - Montage
 - Polster-Service

Erfahrung - Kompetenz - Leidenschaft

Geht nicht - gibt es bei uns nicht!
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Vor Ort in Neubeckum

Am Donnerstag, 31. Okto-
ber, ab 20 Uhr können sich 
Kammermusikfreunde auf 
das nächste Konzert im Rah-
men der Reihe „Musik im Al-
ten Pfarrhaus“ freuen. Dann 
tritt Mara Mednik am Klavier 

Am 1. Oktober 1994 eröffnete 
das Bekleidungsgeschäft Sa-
lopp in Beckum. Erweitert wur-
de das Geschäft 1998. Pünktlich 
zum Jubiläum wird außen eine 
neue Werbung angebracht. Mit 
monatlichem Sortimentswech-
sel ist Salopp immer am Puls 
der Zeit. Neu im Sortiment ist 
die Größe 5XL für Herren und 
für Damen bis Größe 54 alles 
Tom Tailor. Unterstützt wird 
die Inhaberin Frau Hessing 
von Ihren Mitarbeiterinnen 

gemeinsam mit dem Nach-
wuchsmusiker Fermín Villa-
nueva am Cello auf. 

Mara Mednik ist ein gern gese-
hener Gast bei den bedeuten 
Sommerfestivals wie dem Schles-
wig-Holstein Musikfestival, den 
Festspielen Mecklenburg-Vor-
pommern, dem Beethovenfest 
Bonn oder den Schwetzinger 
Festspielen und konzertierte u.a. 
in der Berliner Philharmonie und 
der Laeiszhalle Hamburg.

Marlies Meier, Claudia Hölling 
und Annegret Janotta, die sie 
schon viele Jahre unterstützen.  
Das Salopp-Team bedankt 
sich für Ihre Treue und freut 
sich, Sie in der Festwoche 
vom 07. bis 12. Oktober zu 
begrüßen.  

Vor Ort in Vellern

Am Montag, 28. Oktober, ist es 
wieder so weit: Dann freut sich 
das Rote Kreuz in Dolberg auf je-
den Blutspender, der zwischen 
16.30 und 20.30 Uhr den Weg ins 
Pfarrheim St. Lambertus, Com-
brinkstr. 26, findet. 

Weil dringend Erstspender gesucht 
werden, läuft derzeit die Aktion 
„Blutspender werben Blutspen-
der“. Mitmachen lohnt sich, denn 
jeder, der einen Erstspender mit-
bringt, erhält einen kleinen Blue-
tooth-Lautsprecher als Danke-
schön.

Was passiert bei 
einer Blutspende? 
Wer Blut spenden möchte, muss 
mindestens 18 Jahre alt sein und 
sich gesund fühlen. Kommen Sie 

einfach zum Termin und bringen 
bitte unbedingt den Personal-
ausweis mit. Vor der Blutspende 
werden Körpertemperatur, Puls, 
Blutdruck und Blutfarbstoffwert 
überprüft und das Blut auf Infekti-
onskrankheiten untersucht. Ist al-

les in Ordnung erhält der Blutspen-
der einen Blutspendeausweis mit 
seiner Blutgruppe. Die eigentliche 
Spende dauert etwa fünf bis zehn 
Minuten. Zum angenehmen Ab-
schluss der guten Tat lädt das Rote 
Kreuz zu einem leckeren Imbiss ein.

Dolberg 
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

Vor Ort in Dolberg

Neubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

In der zweiten Woche der 
Herbstferien, 21. bis 25. Okto-
ber, jeweils von 11 bis 15 Uhr, 
findet im Freizeithaus Neube-
ckum erstmalig das Projekt 
„Streetart mit Airbrush und 
Stiften“ statt. 

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Ortsgespräche

Dieses Projekt wird im Rah-
men des Kulturrucksacks NRW 
durchgeführt und richtet sich 
an alle Kinder von zehn bis 14 
Jahren, die gerne lernen möch-
ten, ihre eigenen Entwürfe zu 
skizzieren und mit der „Air-
brush-Pistole“ umzugehen. Ge-
leitet wird das Kunstprojekt 
von der erfahrenen Künstle-
rin Gabriele Mischke, die mit 

Die Olympia-Siegerin von Lon-
don, Hallenweltmeisterin und 
Weltjahresbeste ist ihrer Favo-
ritenrolle gerecht geworden: 
Jennifer Suhr hat das 21. Be-
ckumer Volksbank-Stabhoch-
sprung-Meeting im Jahnstadion 
gewonnen. Die US-Amerikane-
rin flog als einzige der zwölf 
Athletinnen über die sehr gute 
Höhe von 4,75 Metern und si-
cherte sich damit den Titel. Nach 
Sandi Morris in 2017 und Ka-
tie Nageotte im Vorjahr ist sie 
die dritte Siegerin aus den USA 
in Folge.

Die zwölf Weltklasse-Springe-
rinnen lieferten sich in Beckum 
bei sehr guten Bedingungen ei-

nen heißen Kampf. Dass gleich vier 
Athletinnen die Marke von 4,70 
Metern überfliegen, das kommt 
selbst bei den ganz großen Titel-
kämpfen ganz selten vor. Gleich 
fünfmal lag dabei die Latte für ei-
nen nationalen Rekord auf – ein-
mal mit Erfolg: Die Slowenin Tina 
Sutej stellte mit eben diesen 4,70 
Metern ihren nationalen Rekord 
ein. Dreimal versuchte sich die Chi-
nesin Xu Huiqin am asiatischen 
Rekord von 4,75 Metern, wobei 
sich jeweils nur ganz knapp schei-
terte und sich schließlich mit 4,65 
Metern begnügen musste. Strah-
lend verließ die französische Mei-
sterin Ninon Guillon-Romarin das 
Jahnstadion. War sie vor Jahresfrist 
in Beckum noch neuen Landesre-

Jennifer Suhr, die Olympia-Siegerin und Hallenweltmeisterin aus den 
USA siegte mit 4,75 Metern beim 21. Beckumer Stabhochsprung-Mee-
ting. Fotos: Volksbank / Zwehn

Ganz oben auf dem Siegerpodest feierten (v. l.) Ninon Guillon-Romarin 
(Frankreich, Platz 2), Jennifer Suhr (USA, Platz 1) und Tina Sutej (Slowe-
nien, Platz 3) ihre erstklassigen Leistungen.

21. Beckumer Volksbank-
Stabhochsprung-Meeting
Jennifer Suhr fliegt über 4,75 Meter zum US-Sieg

Salopp in Beckum feiert 
25-jähriges Jubiläum

der Gruppe zeichnen und spra-
yen wird. Zudem informiert 
sie über alles Wichtige rund 
um Streetart, zum Beispiel wo 
Streetart platziert werden darf. 
	
Für die gesamte Woche wird 
ein Kostenbeitrag in Höhe von 
5 Euro erhoben, da das Projekt 
finanziell vom Ministerium für 
Familie, Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes Nordr-
hein-Westfalen gefördert wird. 
Auch die Verpflegung mit Was-
ser, Obst und einem gemein-
samen Mittagessen sind darin 
enthalten. 

Die Zahl  der Plät ze ist  be -
grenzt. Eine Anmeldung ist 
bis zum 14. Oktober möglich. 
Interessierte können sich im 
Freizeithaus Neubeckum per-
sönlich oder telefonisch unter 
02525/951859 über das Ange-
bot erkundigen.

	 Fermín Villanueva ist mehr-
facher Preisträger nationaler und 
internationaler Wettbewerbe. 
Seit 2012 ist er vom Verein „LMN 
e.V.“ Yehudi Menuhin gefördert 
worden, 2015 wurde er von der 
„Alexander von Humboldt-Stif-
tung“ unterstützt. 
	 Am Konzertabend Variati-
onen „Bei Männern, welche 
Liebe fühlen“ von Ludwig van 
Beethoven sowie Sonaten von 
Franz Schubert und César Franck 
werden erklingen. Eintritts-

karten für das Konzert kosten  
20 Euro.
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kord gesprungen, sicherte sie sich 
diesmal als Zweitplatzierte mit 
4,70 Metern die Qualifikation für 
die Olympischen Spiele in Tokio 
im kommenden Jahr. Knapp am 
jeweiligen Landesrekord vorbei 
sprangen Michaela Meijer (Schwe-
den) und Fanny Smets (Belgien).
	 Ganz oben auf dem Treppchen 
stand nach zweieinhalb Stunden 
schließlich mit Jennifer Suhr eine 
von weltweit zwei aktiven Sprin-
gerinnen, die jemals die Fünf-Me-
ter-Marke übersprungen hatten. 
Sie verwies mit 4,75 Metern ihre 
drei stärksten Konkurrentinnen 
bei je 4,70 Metern auf die Plät-
ze: Ninon Guillon-Romarin (Fran-
kreich, Platz 2), Tina Sutej (Slo-
wenien, 3) und Michaela Meijer 

(Schweden, 4.). Auf den Plätzen 
folgten als fünfte Siegerin Xu Hu-
qin (China, 4,65 Meter) sowie bei 
4,26 Metern jeweils auf Rang 6 
Fanny Smets (Belgien), Marion Lo-
tout (Frankreich), Stefanie Dauber 
(Deutschland) und Katharina Bau-
er (Deutschland). Zudem spran-
gen Martina Stutz (Deutschland), 
Liz Parnova (Australien) und Aly-
sha Newman (Kanada). (TV Be-
ckum/kro)

25Jubiläum

Jahre
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Senioren Senioren

So lange wie möglich selbst-
ständig leben wünschen wir uns 
wohl alle. Doch nicht jedem ist 
das Glück beschieden, bis ans 
Lebensende autark zu Hause 
bleiben zu können. Wenn die 
geistigen und körperlichen Fä-
higkeiten irgendwann so stark 
nachlassen, dass es daheim 
nicht mehr geht, lässt es sich 
aber in entsprechenden Einrich-
tungen sehr gut leben. 

Wie erhole ich mich am besten 
nach einem Schlaganfall?
Ein Schlaganfall reißt nicht nur Äl-
tere mitten aus dem Leben. Auch 
wenn es nur ein leichter war, so 
können viele motorische und ko-
gnitive Fähigkeiten beeinträchti-
gt sein. Nach der Erstversorgung 
im Krankenhaus steht für die mei-

sten Patienten erstmal Reha auf 
dem Programm. Hier werden die 
Fähigkeiten so gut es geht wieder-
hergestellt. Auch zu Hause können 
Sie einiges tun, um die Folgen des 
Schlaganfalls möglichst gering zu 
halten. Besuche bei Physio- und Er-
gotherapeuten sowie Logopäden 
helfen Ihnen, langfristig ihre Fähig-
keiten wieder aufzubauen.

Finanzielle Unterstützung 
im Pflegefall
Bei Pflegebedürftigkeit ist die ge-
setzliche Pflegeversicherung der 
erste Ansprechpartner. Jedoch 
deckt diese im Ernstfall nur einen 
Teil der tatsächlichen Kosten ab – 

Wenn’s ohne  
Hilfe nicht mehr geht
Den Lebensabend würdevoll 
genießen

der Rest wird aus der eigenen Ta-
sche gezahlt. Reichen Rente und 
Vermögen nicht aus, werden die 
Angehörigen in die Pflicht genom-
men: zuerst der Ehepartner, dann, 
wegen Elternunterhalt, die unter-
haltspflichtigen Kinder. Das Sozi-
alamt springt dann ein, wenn alle 
möglichen Quellen erschöpft sind. 
Soll heißen: Sie müssen sich nicht 

sorgen, dass Sie aufgrund finanzi-
eller Schwierigkeiten nicht die be-
nötigte Pflege erhalten!

Finanzielle Absicherung 
für den Pflegefall
Wie auch bei der Rente empfieh-
lt es sich, für den Pflegefall pri-
vat vorzusorgen. Es gibt eine Rei-
he privater Zusatzversicherungen, 

wie zum Beispiel die Pflegetage-
geldversicherung. Diese zahlt ei-
nen vereinbarten Tagessatz, der 
für alle möglichen Kosten genutzt 
werden kann. Wer sich für eine 
Pflegekostenversicherung ent-
scheidet, ist weniger flexibel und 
muss Nachweise wie z.B. Rech-
nungen beim Versicherer einrei-
chen. Tipp für chronisch Kranke: 
Die staatlich geförderte Versiche-
rung Pflege-Bahr erfordert keine 
Gesundheitsfragen und sichert 
auch Menschen ab, die ansonsten 
eine solche Versicherung nicht un-
bedingt bekämen.

Pflege: Ein beratungsinten- 
sives Thema
Rat und Hilfe rund um das Thema 
erhalten Sie zum Beispiel bei der 
städtischen Pflege- und Wohnbe-
ratung, die von Kommunen und 
Pflegekassen angeboten wird. Fra-
gen rund um pflegerische Leis-
tungen und deren Beantragung 
beantworten auch Krankenkas-
sen, Sozialverbände sowie örtliche 
Pflegedienste und -einrichtungen. 
Erstberatung für Angehörige gibt’s 
zudem beim „Pflegetelefon“ des 
Bundesfamilienministeriums: Tel. 
030/20179131.

Gibt es Alternativen 
zum Pflegeheim?
Wer trotz sämtlicher Gebrechen 
seinen Lebensabend zu Hause 
verbringen möchte, kommt ohne 
Unterstützung meist nicht aus. 
Wenn die Angehörigen keine Pfle-
ge leisten können, dann ist eine 
24-Stunden-Betreuung durch ei-
nen Pflegedienst oder eine Agen-
tur eine gute Wahl. Hierbei muss 
man zwischen Betreuungs- und 
Pflegeleistungen unterscheiden. 
Eine Betreuungskraft kümmert 
sich zum Beispiel um Haushalt 
und Körperpflege, während >>> 
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Bau und HandwerkSenioren / Bau und Handwerk

Wenn es um die Erneuerung der 
Heizung geht, dann stehen bei 
vielen Hausbesitzern vor allem 
die Kostenaspekte im Vorder-
grund. Zu Recht, denn die Hei-
zung ist ein immer wiederkehren-
der Posten in der Haushaltskasse. 

Heiztechniken, die mit erneuer-
baren Energien arbeiten, sind in 
der Anschaffung in der Regel im-
mer noch teurer als Heizungen 
mit Öl und Gas.

Dennoch lohnt es sich auch aus fi-
nanziellen Gründen, den Einsatz 
erneuerbarer Energien mit fach-
männischer Unterstützung zu prü-
fen. Denn die Folgekosten sind 
langfristig niedriger, und oft rech-
net sich die höhere Anfangsin-
vestition bereits nach wenigen  
Jahren.

Heizungscheck
Vorab sollten Hausbesitzer erst 
einmal ihre Heizungstechnik kon-
trollieren lassen. Jetzt im Herbst 

Heizung erneuern - aber wie?
So schnell kann sich der Umstieg auf erneuerbare Energien rechnen

ist der ideale Zeitpunkt, um die 
eigene Heizungsanlage zu über-
prüfen, damit im Winter keine bö-
sen Überraschungen warten. Ein 
wichtiges Thema ist zum Beispiel 
die Heizungssteuerung. Wenn je-
der Raum auf die optimale Tem-
peratur eingestellt ist und nicht 
unnötig überheizt wird, schafft 
das mehr Wohnbehaglichkeit und 
vermeidet unnötigen Energiever-
brauch. „Verbesserungen bei der 
Heizungssteuerung lassen sich im 
Rahmen einer Heizungsinspekti-
on vom Fachmann relativ leicht 
durchführen“, sagt Harald Belzer, 
Vorstand der SHK AG. So bleibt die 
Zuverlässigkeit der Anlage erhal-
ten und die eingesetzte Energie 
wird optimal genutzt. Das schont 
die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Sparpotenziale berechnen
Wer über eine Heizungsmoderni-
sierung nachdenkt, hat die Qual 
der Wahl. Heizen mit Holzpellets, 
Solarwärme oder Wärmepumpe: 
Welche Technik zum Haus passt 
und ob Kombinationen verschie-
dener Energiequellen sinnvoll 
sind, hängt zudem von vielen Fak-

toren ab. Es ist daher wichtig, vor 
der Entscheidung versierte Hei-
zungsspezialisten zu Rate zu zie-
hen. Zu berücksichtigen sind auch 
die Möglichkeiten für staatliche 
Förderungen, durch die sich die In-
vestition in eine neue Heiztechnik 
schneller rechnen kann. 

Verschiedene 
Energiequellen kombinieren
Bei Techniken wie der Wärmepum-
pe ist es zum Beispiel entschei-
dend, dass die Auslegung zum 
Heizenergiebedarf des Hauses 
passt – dann liefern Luft-Wärme-
pumpen selbst bei winterlichen 
Außentemperaturen noch genü-
gend Wärme bei niedrigem Ener-
gieverbrauch. Nicht in allen Fällen 
ist ein Komplettumstieg auf er-
neuerbare Energien sinnvoll und 
erwünscht. Alternativen bieten 
sich hier durch den Einsatz spar-
samer Brennwerttechnik und die 
Kombination verschiedener Ener-
giequellen an. Häufig anzutreffen 
ist beispielsweise die Ergänzung 
eines konventionellen Brenners 
mit einer Solarthermieanlage, die 
im Sommer warmes Wasser liefert 

und in den Übergangszeiten so-
wie im Winter an sonnigen Tagen 
die Heizung unterstützt. Auch die 
Zusammenschaltung von Öl und 
Gas mit Kaminöfen ist möglich.

Finanzspritze
Auch Verbraucher, die lediglich 
ihre Heizungsanlage effizienter 
machen und auf umweltschonen-
de Wärmeerzeugung setzen wol-
len, profitieren von der Nutzung 
der Sonnenwärme. Dank ihrer ho-
hen Flexibilität funktioniert So-
larthermie unabhängig von den 
baulichen Gegebenheiten oder 

der Art des Wärmeerzeugers. Sie 
eignet sich für den Neubau, aber 
auch für die Sanierung. Eine Fi-
nanzspritze vom Staat im Rahmen 
des Marktanreizprogramms (MAP) 
fördert den Einbau einer solart-
hermischen Anlage. Seit 2018 gilt 
hier der Leitsatz „Erst beantragen, 
dann beauftragen!“ Der Bauherr 
muss also vor Umsetzung der Bau-
maßnamen den Antrag auf staat-
liche Förderung stellen. (dzi/djd)

Öffnungszeiten:
Montag   9 - 18 Uhr  
Dienstag   9 - 18 Uhr  
Mittwoch   9 - 18 Uhr  
Donnerstag   9 - 18 Uhr  
Freitag   9 - 16 Uhr  
Mittagspause 12:40 -13:20 Uhr
Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Podologiepraxis 
Elisabeth Herdina

Beckumerstraße 124
59229 Ahlen

Tel. 02382 3782
Fax 02382 9660894

info@podologie-herdina.de
www.podologie-herdina.de

>>> die Pflegekraft medizinische 
Leistungen wie Medikamentenga-
be übernimmt.

Der Weg zum richtigen Heim
Für wen kein Weg mehr am Pfle-
geheim vorbeiführt, der sollte 
sich im Vorfeld intensiv informie-
ren. Hierbei sind Empfehlungen 
aus dem Bekanntenkreis hilfreich, 
aber natürlich auch der erste Ein-
druck und das Bauchgefühl beim 

Vor-Ort-Termin. Schon beim er-
sten Telefonat mit der Einrichtung 
sollten Sie oder Ihr Angehöriger 
den Eindruck haben, dass man 
sich dort wohlfühlen kann. Beim 
Besuch vor Ort sollte es kein The-
ma sein, sich alles in Ruhe anzu-
schauen und ggf. auch mit Be-
wohnern sprechen zu können. 
Neben der Qualität der Pflege ist 
schließlich der Wohlfühlfaktor das 
A und O. (hs)
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Beckum

Wir suchen SIE!
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen

Termin

Monteure und Mitarbeiter (m/w/d)
für die Montage und Fertigung von Fenstern und Türen.

Fenster
Türen
Rolladen

Hauptstraße 130
59302 Oelde

Tel. 02522 1061
Fax 02522 1063
info@febatec.de

Wohnen für jede Generation
Sie sind ein Ehepaar in den be-
sten Jahren? Die Kinder sind 
aus dem Haus und das Eigen-
heim sowie der Garten sind 
Ihnen einfach zu groß, eine 
schicke Eigentumswohnung 
würde Ihnen reichen? Oder su-
chen Sie mit Ihrer jungen Fa-
milie ein Zuhause, haben aber 
noch nicht das passende ge-
funden, weil Ihnen sowohl 
Stadtnähe, als auch das Leben 

im Grünen wichtig ist? In bei-
den Fällen ist eine Eigentums-
wohnung im Martinsquartier 
in Beckum genau das Richtige 
für Sie. 

Wohnen in bester Lage
Das neue Wohnquartier besteht 
aus sechs modernen Stadthäu-
sern mit insgesamt 56 Eigen-
tumswohnungen sowie der 
ehemaligen Martinskirche. In 
dem denkmalgeschützten Kir-
chenschiff ist bereits eine Kita 
eingerichtet und eröffnet wor-
den. Das Ensemble ist ein at-
traktiver Ort zum Wohnen und 
Wohlfühlen für jede Altersgrup-
pe. 
Neben der modernen Architek-
tur zeichnet sich das Martins-
quartier durch seine tolle Lage 
aus: Es grenzt zum einen unmit-
telbar an den Westpark. Zum 
anderen ist die Innenstadt in 
nur wenigen Gehminuten er-

reichbar und direkt gegenüber 
beginnt der Werse-Rad-Weg für 
Naturfreunde.
	 Um die sechs Stadthäuser 
optisch voneinander unter-
scheiden zu können, wurde in 
Zusammenarbeit mit der Fa. 
Brillux aus Münster ein Farbkon-
zept erstellt. Die Häuser Pavone, 
Lago, Cotta und Primavera be-
stehen aus jeweils acht Woh-
nungen. Bei den Häusern Viola 
und Siena sind es jeweils zwölf 
Wohnungen.

Die Bagger rollen
Die Bauarbeiten sind bereits in 
vollem Gange. „Die Firma Heck-
mann Bauland und Wohnraum 
GmbH & Co. KG aus Hamm in-
vestiert hier in Beckum insge-
samt rund 18 Millionen Euro. 
Das ist schon eine Hausnum-
mer“, sagt Maik Overbeck von 
der Volk sbank Immobil ien 
GmbH aus Oelde, der für die 
Vermarktung der Wohnungen 
zuständig ist. „Das Interesse an 
dem Projekt ist groß. Bei der Er-
öffnung des Kindergartens in 
der ehemaligen Martinskirche 
haben wir schon viel positives 
Feedback bekommen. Viele sa-
gen: Toll, dass sowas in Beckum 
entsteht“, so Franz Venker, Pro-
kurist und Vertriebsleiter von 
der Fa. Heckmann Bauland und 
Wohnraum GmbH & Co. KG.
	 Der Bau und die Vermark-
tung der Eigentumswohnungen 
sind in zwei Bauabschnitte un-
terteilt. Im ersten Bauabschnitt 

entstehen 28 Wohnungen, die 
sich aktuell bereits im Bau be-
finden und im ersten Quartal 
2021 fertiggestellt werden sol-
len. „Die Hälfte dieser Woh-
nungen ist schon verkauft. Wer 
also innerhalb der nächsten 
eineinhalb Jahre in ein neues 
schickes Zuhause ziehen möch-
te, der sollte sich jetzt bei uns 
über das Martinsquartier infor-
mieren“, sagt Maik Overbeck. 
Die weiteren 28 Wohnungen 
werden im 2. Bauabschnitt er-
stellt. Diese sind im ersten Quar-
tal 2022 einzugsbereit.

Der Bauunternehmer
D a s  U n t e r n e h m e n  H e c k-
mann Bauland und Wohnraum 
GmbH & Co. KG gehört zur 
Unternehmensfamilie Heck-
mann bestehend aus insge-
samt sechs Firmen. Das tradi-
tionsreiche, mittelständische 
Unternehmen aus Hamm bie-
tet seinen Kunden von der 
Bauentwicklung über Bera-
tung, Planung und Vertrieb 
bis zur Bauabwicklung und 
Schlüsselübergabe das kom-
plette Leistungsspektrum aus 
einer Hand. Alle Arbeiten wer-
den von kompetenten und er-
fahrenen Fachleuten ausge-

führt. Heckmann Bauland und 
Wohnraum steht für moderne 
Bauprojekte, bei denen auch 
immer die Kunden im Mittel-
punkt stehen. Für diese Kun-
denorientierung wurde das 
Unternehmen 2015 mit dem 
Preis „Bauunternehmen des 
Jahres 2015“ in der Kategorie 
Hochbau (gU) von der tech-
nischen Universität München 
und dem Fachmagazin „THIS“ 
ausgezeichnet. 
	 „Wer sich also für eine Ei-
gentumswohnung im Martins-
quartier in Beckum entschei-
det, ist bei uns in den besten 
Händen“, so Franz Venker.

Ihr Martinsquartier in Beckum  
wächst und wächst …

Luftbildfotograf:  
Andreas G.-Mantler
© 2018 foto@agm-foto.de
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Beckum

Modernes Wohnen
Die Wohnungsgrößen liegen 
zwischen 64 und 118 Quadrat-
meter. Die Kaufpreise begin-
nen ab 181.000 Euro. Im Mar-
tinsquartier wird viel geboten: 
Das gesamte Areal des Mar-
tinsquartiers wird vollständig 
unterkellert. Alle Häuser ver-
fügen über e inen eigenen 
Aufzug vom Kellergeschoss 
bis ins 2. Obergeschoss. Im  
Kellergeschoss jedes Hauses ste-
hen, neben einem Kellerraum für 
jede Wohnung, ein Wasch- und 
Trockenkeller sowie ein Fahr-
radkeller zur Verfügung. Auch 
die Tiefgarage mit insgesamt 
57 Stellplätzen ist bequem von 
allen Häusern aus zugänglich. 
Somit gelangen Sie immer tro-
ckenen Fußes in ihre Wohnung. 
Mit Blick auf die Umwelt und 
eine energiesparende Heizung, 
werden die Häuser mit Erdwär-
me beheizt. Aufgrund der mo-
dernen Bauweise und Nutzung 
von erneuerbarer Energie blei-
ben somit auch die Nebenko-
sten dauerhaft niedrig. >>> 
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Bau und HandwerkBeckum

Diebe machen sich die im Win-
ter früh einsetzende Dunkel-
heit gern zunutze und gehen 
verstärkt auf Beutezug. Dabei 
gehen sie häufig spontan vor 
und brechen gezielt in Woh-
nungen und Häuser ein, deren 
Bewohner ganz offensichtlich 
nicht zu Hause sind. Häufig mit 
dramatischen Folgen für die 
Opfer, denn neben dem ma-
teriellen Schaden leiden viele 
noch lange Zeit psychisch un-
ter dem Eindringen in ihre Pri-
vatsphäre. 

Mit nur wenigen Tipps können 
Sie Ihr Zuhause sicherer machen. 
Eins vorweg: Die Zahl erfolgreich 
verübter Einbrüche ist erfreuli-
cherweise rückläufig. Immer häu-
figer misslingt der Einbruchsver-
such. Das liegt vor allem an den 
stark verbesserten Präventions-
maßnahmen. Aber wie genau 
schützt man das eigene Zuhause 
zuverlässig, effektiv und kosten-
günstig?

Türen und Fenster sichern
Die wichtigsten Präventions-
maßnahmen sind stabile Türen, 
Schlösser und Fenster. Denn mit 
jeder Minute, die der Einbruch 
dauert, steigt das Risiko, entdeckt 
zu werden – und damit die Wahr-
scheinlichkeit, dass die Täter un-
verrichteter Dinge weiterziehen. 

Bei Neu- und Umbau empfieh-
lt es sich, Fenster und Fenster-
türen auszuwählen, deren Ein-
bruchhemmung nach DIN EN 
1627 geprüft oder zertifiziert wur-
de. Diese wurden dann als Ge-
samtkonstruktion von Rahmen, 
Beschlag und Verglasung auf ihre 
Einbruchhemmung getestet. 
	 Im normalen Privatbereich 
– ob Haus oder Wohnung – rät 
die Polizei zu Einbruchschutz 
durch RC-2-Fenster. Diese Fen-
ster sind mit Pilzkopfzapfen-Be-
schlägen, einbruchhemmender 
Verglasung (P4A-Glas) und meist 
einem abschließbaren Fenster-
griff ausgestattet. Je nach Wert 
des Hausrates und eigenem Si-
cherheitsbedürfnis können auch 
Fenster der Widerstandsklas-
se RC 3 infrage kommen. Diese 
Klasse besitzt mit der P5A-Ver-
glasung im Vergleich zum RC-2-
Fenster einen noch höheren Wi-
derstandswert. Für Fenster im 
Obergeschoss reicht meist schon 
die Widerstandsklasse RC 1 N. Al-
lerdings nur, wenn der Einbrecher 
das Fenster zum Beispiel nur mit 
einer Leiter oder einem ähnlichen 
Hilfsmittel erreichen könnte und 
es keine Standfläche gibt. Aber 
Achtung: Für Fenster und Türen, 
die ohne Hilfsmittel erreicht wer-
den können oder im Erdgeschoss 
liegen, ist diese niedrigere Wider-
standsklasse auf keinen Fall aus-

reichend! 
	 Wenn Sie bauen wollen oder 
den Austausch von Türen planen, 
dann sollten Sie auf solche ab der 
Widerstandsklasse RC 2 setzen. 
Diese Türen sind auf ihre Einbruch-
hemmung nach DIN EN 1627 ge-
prüft und haben damit erfolgreich 
nachgewiesen, dass es in ihrer Ge-
samtkonstruktion mit Türblatt, 
Zarge, Schloss und Beschlag kei-
nen Schwachpunkt gibt. Wer seine 
Fenster und Türen nicht komplett 
tauschen möchte, kann sie auch 
in Sachen Einbruchschutz nachrü-
sten. Weitere Informationen dazu 
gibt es bei Ihrem Fachhändler und 
unter www.zuhause-sicher.de. 

Jeden Zugang 
zum Haus absichern
Bei diesen mechanischen Siche-
rungen sollten die Nebeneingän-

ge nicht vergessen werden. Denn 
diese sind für Ganoven gleich in 
mehrfacher Hinsicht attraktiv: Zur 
mangelnden Absicherung kommt 
hinzu, dass die Keller- oder Hinter-
tür oft nicht von der Straße einseh-
bar ist. Die Täter können hier also 
besonders ungestört ans Werk 
machen. Ebenfalls im Blick behal-
ten sollten Sie Ihr Garagentor. Ein-
brecher nutzen den Zugang über 
ungesicherte Tore, um Gegenstän-
de aus der Garage zu entwenden. 
Ist die Garage mit dem Haus ver-
bunden, bietet sich dem Dieb eine 
weitere Gelegenheit, um in die 
Wohnung zu gelangen. Garagen-
tore sind jedoch nur schwer mit 
Sicherheitstechnik sinnvoll nach-
zurüsten, da die gesamte Kon-
struktion nicht auf Einbruchschutz 
ausgelegt ist. 
	 Bei einem Neubau empfieh-
lt die Polizei immer die sofortige 
Einplanung eines einbruchhem-
menden Garagentores. Eine DIN-
Norm, die die Anforderungen an 
ein einbruchhemmendes Gara-
gentor regelt, gibt es jedoch der-
zeit nicht, sodass man hier die Her-
stellerangaben genau durchlesen 
und z. B. auf eine Hochschiebesi-
cherung achten sollte. Ist für Sie ein 
möglicher Einbruch in die Gara-
ge selbst nicht so relevant, möch-
ten Sie jedoch verhindern, dass ein 
Einbrecher über die Garage in die 
Wohnung gelangt, sollten Sie un-
bedingt die Verbindungstür absi-
chern.

Was bringt eine 
smarte Alarmanlage?
Neben mechanischen Maßnah-
men bieten Smart-Home-Systeme 
einige elektronische Sicherungs-
möglichkeiten. Mit Tür- und >>> 

Einbrecher  
lieben es dunkel!

Smarte Tipps für ein sicheres Zuhause

Franz Venker, Vertriebsleiter, (Fa. Heckmann) und Maik Overbeck, Immobilienfachwirt, (Volksbank Immobilien)
Foto: FKW Verlag
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>>> Die Wohnungen selbst sind 
hell und großzügig geschnit-
ten sowie hochwertig ausge-
stattet. Sie verfügen, je nach 
Geschoss, über eine Terrasse, ei-
nen Balkon oder eine Dachter-
rasse, die den Bewohnern eine 
besondere Wohnqualität bie-
ten. Eine moderne Ausstattung 
der Bäder, elektrische Rolllä-
den, dreifachverglaste Fenster, 
Netzwerkanschlüsse sowie Fuß-
bodenheizungen, die in jeden 
Raum individuell steuerbar sind, 
sorgen für ein angenehmes und 
entspanntes Wohnen von An-
fang an. Für Sicherheit sorgt die 
Videosprechanlage mit Farb-
monitor. „Die Wohnungen wer-
den schlüsselfertig übergeben, 
das heißt inklusive Maler- und 
Tapezierarbeiten sowie moder-
nen Bodenbelägen aus Fliesen 
oder Echtholzparkett“, so Maik  
Overbeck.

„Keiner kauft die 
Katze im Sack“
Selbstverständlich werden alle 
Kaufinteressenten umfassend 
beraten. Beim Beratungsge-
spräch geht es immer um ihre 
individuelle Situation. Wohnen 
Sie aktuell zur Miete oder ist ein 
Haus vorhanden, das verkauft 

werden soll? Wieviel Kapital ist 
vorhanden, welcher Kredit ist 
der richtige und so weiter. Zum 
anderen soll natürlich niemand 
die berühmte „Katze im Sack“ 
kaufen. 
Bevor sie sich entscheiden, kön-
nen Kaufinteressenten bei der 
Fa. Heckmann Bauland und 

Wohnraum GmbH & Co. KG eine 
Musterausstellung besichtigen 
sowie sich anhand von Referen-
zobjekten selbst ein Bild von 
der guten Bauqualität machen. 
Auch die Materialien wie Fliesen 
und Parkett sowie die mögliche 
Badgestaltung – von den Fliesen 
über Armaturen und Dusche bis 
hin zum WC – können vorab in 
Augenschein genommen wer-
den. Ist die Kaufentscheidung 

gefallen, kann die Wohnung na-
türlich nach eigenen Wünschen 
Individualisiert werden: andere 
Bodenbeläge, genaue Auswahl 
der Badgestaltung etc.. Schließ-
lich sollen Sie sich wohlfühlen!
	 S ie  mö chten je t z t  no ch 
mehr erfahren? Dann nehmen 
Sie Kontakt zu Maik Overbeck 
von der Volksbank Immobilien 
GmbH auf und lassen Sie sich un-
verbindlich beraten!
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Hat die Batterie genug Power für strenge Frostnächte? Beim Herbst-
Winter-Check kontrolliert der Fachmann den Batteriespeicher ebenso 
wie Bremsen, Licht und Scheibenwischer.Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Bau und Handwerk/Kfz Kfz

Fachgerechter  
Wintercheck  
lohnt sich
Tipps und Tricks für  
Sicherheit und Pflege

Spezialisierte Fachbetriebe bieten beim Reifenwechsel einen kosten-
losen Räder-Check an. Foto: djd/Cartec

Trübe und graue Tage in der 
kalten Jahreszeit können nicht 
nur aufs Gemüt schlagen – 
im Straßenverkehr kann das 
herbstliche und winterliche 
Wetter überdies zu gefähr-
lichen Situationen führen. 

Bei Dauerregen, Nebel und Dun-
kelheit kommt es noch stärker als 
sonst auf eine jederzeit gute Sicht 
hinterm Steuer an. Doch nicht im-
mer hält die Fahrzeugbeleuch-
tung, was sie verspricht. Schlecht 
eingestellte Scheinwerfer, kön-
nen die Sicht des Fahrers emp-
findlich beeinträchtigen. Kluge 
Autofahrer sorgen daher vor und 
nutzen die kostenfreien Licht-Wo-
chen, die das Kfz-Handwerk tra-
ditionell im Herbst anbietet, und 
fahren zu ihrer Werkstatt des Ver-
trauens.

Möglichen Pannen vorbeugen
Ein kurzer Boxenstopp zu Beginn 
der nasskalten Jahreszeit emp-
fiehlt sich aber nicht nur wegen 
der Beleuchtungsanlage. Schließ-
lich steigt bei frostigen Tempera-

turen erfahrungsgemäß auch das 
Risiko einer Fahrzeugpanne. Ur-
sache dafür sind oft altersschwa-
che Batterien. Der Besuch in der 
Werkstatt ist daher eine gute Ge-
legenheit, auch die Fahrzeugbat-
terie überprüfen und bei Bedarf 
erneuern zu lassen. Einen Fahr-
zeugcheck, der das Auto rundum 
fit für Herbst und Winter macht, 
bieten viele Werkstätten bun-
desweit an. Dabei überprüft der 
Fachmann die Batterie, die Brems-
anlage, den Frostschutz der Küh-
leranlage, um mögliche Motor-
schäden zu vermeiden, und vieles 
mehr. Werden dabei Mängel fest-
gestellt, können diese direkt be-
hoben werden.

Bremse und Co. überprüfen
Gerade die Bremse ist bei rut-
schigen Straßenverhältnissen 
besonders gefordert. Der Werk-
stattcheck zeigt sofort, ob die An-
lage in gutem Zustand ist oder 
ob die Beläge erneuert werden 
sollten. Zu einem Mehr an Sicher-
heit kann auch der Austausch al-
ter Scheibenwischer beitragen. 

Wenn Schlieren auf dem Glas 
sowie das Licht des Gegenver-
kehrs zu unangenehmen und ge-
fährlichen Beeinträchtigungen 
der Sicht führen, wird es höchste 
Zeit für neue Wischer. Ein ange-
nehmer Zusatzeffekt des Werk-
stattbesuchs: Autos, die mit der 
bekannten Plakette „Licht-Test 
2019“ auf der Windschutzschei-
be gekennzeichnet sind, werden 
bei den in Herbst und Winter häu-
figen Lichtkontrollen der Polizei 
meist durchgewunken. 

Fahrzeugpflege im Winter
Für den perfekten Durchblick die 
Scheiben innen und außen regel-
mäßig von Schmutz und Staub 
befreien. Um auf unerwarteten 
Frost und Schneefall, zum Bei-
spiel nach der Arbeit, vorbreitet 
zu sein, empfiehlt es sich immer, 
einen Eiskratzer und Handschuhe 
dabei zu haben. Zufrieren der 
Tür- und Heckklappengummis 
kann durch behandeln mit einem 
Fettstift oder Talkum vorgebeugt 
werden. Auch die Pflege des Au-
tos ist in der dunklen Jahreszeit 
wichtig. Lassen Sie bei entspre-
chender Temperatur den Wagen 

regelmäßig waschen - den Un-
terboden nicht vergessen! Stein-
schläge im Herbst und Streusalz 
im Winter setzen Ihrem Lack arg 
zu: Deswegen sollten Sie Ihr Auto 
gut pflegen oder einen Profi da-
mit beauftragen. So übersteht das 
KFZ unbeschadet den Winter.

Zeit für den Reifenwechsel	
Ein frühzeitiger Wechsel auf Win-
terbereifung macht Sinn. Denn 
letztlich kommt es darauf an, sich 
und andere im Straßenverkehr 
nicht zu gefährden. Besonders bei 
schlechten Witterungsverhält-
nissen sind Sicherheit und Rück-
sichtnahme das oberste Gebot. 
Deshalb sollte auch immer die 
Profiltiefe geprüft werden, denn 
mit weniger als vier Millimetern 
sind sie nur noch bedingt taug-
lich und gehören ausgetauscht. 
Daher lieber zu früh als spät an 
den Reifenwechsel denken und 
die altbekannte Regel von O bis O 
in Anspruch nehmen. Auch wenn 
ein Reifen etwa sechs Jahre alt ist, 
sollte er erneuert werden. In der  
Fachwerkstatt wird beim Prüfen 
auch darauf geachtet. Wenn Sie 
einen Rundum-Service mit Rei-

fenwechsel und fachgerechter 
Einlagerung wählen, können Sie 
sicher sein, dass Sie stets mit si-
cheren Pneus unterwegs sind. 

Fahrsicherheit wiederherstel-
len und Kosten sparen
Ob Bordsteinrempler oder Stein-
schläge – Schäden an Alufelgen 
sind schnell passiert. Der Tausch 
durch neue Originale geht flott 
in die Tausende. Hier stellt die 
professionelle Alufelgen-Aufbe-
reitung eine günstige Alterna-
tive dar. Daher lohnt sich der Rä-
der-Check, wenn die Fahrzeuge 
demnächst zum Wechsel auf Win-
terreifen ohnehin auf die Hebe-
bühne kommen.
	 Nach der fachgerechten Auf-
bereitung sieht die Alufelge nicht 
nur wie neu aus, die Fahrsicher-
heit ist auch wiederhergestellt. 
Denn aus Kratzer und Kerben 
können im Laufe der Zeit Haar-

>>> Fensterkontakten, Bewe-
gungsmeldern und einer Alarmsi-
rene ist damit im Handumdrehen 
ein Sicherheitssystem installiert. 
Die Sirene warnt nicht nur im Haus, 
auch auf das Smartphone wird im 
Alarmfall eine SMS, E-Mail oder 
Push-Nachricht gesendet. Einen 
kleinen Schutz bietet auch eine 
Anwesenheitssimulation. Steckdo-
senadapter machen angeschlos-
sene Lampen oder Musikanla-
gen smart und schalten diese zum 
gewünschten Zeitpunkt ein und 
wieder aus. Zusätzlich kann mit 
Unterputzmodulen die bereits be-
stehende Beleuchtung und Rollla-
densteuerung komplett ins Smart 
Home eingebunden werden. So 
fällt die Abwesenheit der Bewoh-
ner gar nicht erst auf.

Fördermittel für den 
Einbruchschutz nutzen
Hausbesitzer, die in einen verbes-
serten Einbruchschutz investie-
ren, können übrigens mit staat-
lichen Zuschüssen rechnen: Bei 
Investitionen bis zu 1.000 Euro be-
trägt der Zuschuss 20 Prozent, da-

rüber beläuft er sich auf zehn Pro-
zent. Auch Sicherheitstüren mit 
entsprechend zertifizierter Wider-
standsklasse werden dabei bezu-
schusst. Die Beantragung ist ganz 
einfach über das KfW-Zuschus-
sportal möglich, sollte aber in je-
dem Fall erfolgen, bevor die Hand-
werker anrücken.

Drei Ratschläge der Polizei
Egal, ob Sie nun Garagentore, Tü-

ren und Fenster neu einbauen 
oder vorhandene Elemente mit Si-
cherheitstechnik nachrüsten, drei 
grundsätzliche Empfehlungen 
gibt die Polizei:
	 1. Achten Sie auf die Prüfung 
der Sicherheitstechnik nach der re-
levanten DIN-Norm. 
	 2. Mechanik vor Elektronik: 
In Privathaushalten können mit 
mechanischer Sicherheitstech-
nik bis zu 90 Prozent der Einbrü-

che verhindert werden. Sie sollte 
der Grundschutz sein, auf den 
man, wenn man möchte, elektro-
nische Sicherheitstechnik aufsat-
teln kann. 
	 3. Einbruchschutz vom Fach-
handwerker: Lassen Sie die geprüf-
te Sicherheitstechnik von geschul-
ten Fachhandwerkern einbauen. 
Denn der beste DIN-geprüfte Ein-
bruchschutz nutzt nichts, wenn er 
falsch eingebaut wurde.(dzi)

risse werden, die im Extremfall so-
gar zum Bruch der Felge führen. 
Außerdem stellt die Aufbereitung 
mit etwa 100 Euro pro Rad eine 
kostengünstigere Alternative zum 
teuren Felgenneukauf dar, der 
beispielsweise bei Leasingfahr-
zeugen grundsätzlich fällig wird, 
wenn das Rad beschädigt ist.  
(djd/am).
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Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
viele Teile auf Lager bzw. kurzfristige Beschaffung möglich

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach • Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

Der Gewerbeverein und das 
Citymanagement Oelde laden 
gemeinsam am Sonntag,13. 
Oktober, von 13 bis 18 Uhr mit 
dem beliebten Herbst-Erleb-
nis-Tag in die Innenstadt ein. 

Oelde ist schon fast ein Eldora-
do für Shoppingfans und das 
nicht nur am Sonntag. Der HET 
ist immer ein starker Publikums-
magnet, wann kann man sonst 
schon mit der ganzen Familie 
entspannt Kleidung, Schuhe, 
Schmuck, Accessoires sowie 
Beauty-, Wellness- und Kosme-
tik-Produkte einkaufen? Die 
Fußgängerzone lädt mit ele-
ganten Geschäften, Boutiquen, 
Kaufhäusern, grün bepflanzten 
Ruhezonen, Restaurants und 
Cafés, zu einem erlebnisreichen 
Bummel ein. Warum also nach 
London, Paris oder New York, 
wenn Oelde gleich um die Ecke 
liegt? Das Motto der Händler 
und Gewerbetreibenden lau-
tet: Nach Herzenslust bummeln 

und natürlich die neuesten 
Trends für den Herbst entde-
cken und demzufolge gleich 
für den Sortimentswechsel im 
Kleiderschrank sorgen! So ein 
verkaufsoffener Sonntag lässt 
auch Händlerherzen höher 
schlagen. Mit vielen tollen An-
geboten werden sie auch die-
ses Jahr wieder viele Besucher 
bis weit über die Stadtgrenzen 
hinaus anlocken. Shopping: 
„Frauen tun es allzu gerne, 

weil sie ja meistens nichts pas-
sendes im Kleiderschrank ha-
ben. Mann meistens nur dann, 
wenn er gezwungen wird, oder 
aber wenn zeitgleich Einkau-
fen mit Autos und Technik ver-
bunden werden kann. Daher 
ist wie immer fester Bestandteil 
beim HET auch wieder in die-
sem Jahr die „Oelder Automei-
le“. Zu diesem Anlass wird sich 
die Geistraße in eine lange Au-
tomeile mit großer Autoprä-

sentation verwandeln. An die-
ser Stelle werden dann mal die 
schicken Schlitten im Mittel-
punkt stehen. Wo sonst findet 
man auf die Schnelle dutzende 
Marken innerhalb eines Gelän-
des? Hier werden die neusten 
Fabrikate vorgestellt und die 
gesamte Fahrzeugpallette mit 
den verschiedensten Mobilen 
und Marken von den Händlern 
präsentiert. Vom gebrauchten 
bis hin zum edlen, sportlichen 
oder schicken Neuwagen ist 
hier alles zu finden. Karosserie, 
Motor, Getriebe, Fahrwerke, In-
nenausstattung ect. Das lässt 
die Herzen von Automobilfans 
höher schlagen. Wo finde ich 
was, wer kann was? Die Au-
tohändler stehen ständig für 
Sie bereit. Selbstverständlich 
das alles inklusiv einer professi-
onellen Beratung. 
	 Au ch  d e r  b e l i e b te  B au -
ernmarkt nimmt wieder sei-
nen Platz angrenzend der Fuß-
gängerzone ein und sorgt für 
reges Treiben. Hier locken die 
Anbieter mit allerlei schönen 
und attraktiven Dingen aus 
dem Handwerk. Zusätzlich im 
Angebot: umweltfreundliche 
Produkte aus ökologischer Er-
zeugung und handwerkliche 
Fertigungen aus Naturmateri-
alien. Wenn sich dann nach ab-
gelaufenen Kilometern der klei-
ne Hunger bemerkbar macht, 
haben sich die Lokale und Ca-
fés wie immer auf den Ansturm 

vorbereitet und verwöhnen  Sie 
besten mit deftig-schmack-
haften Speisen, aber auch sü-
ßen Delikatessen. Während die 
Vereine mit Darbietungen und 
musikalischen Einlagen auf der 
Stadtbühne für die passende 
Stimmung sorgen, unterhalten 
zahlreiche Aktionen, Amüse-
ments, Tipps und Trends rund 
um die Fußgängerzone die Be-
sucher. Die Veranstalter ver-
sprechen: Ein Besuch in Oelde 
zum HET lohnt sich auf jeden 
Fall! Stürzen Sie sich kopfüber 
ins Shoppingerlebnis und ge-
nießen Sie einen herrlichen 
Tag mit einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm vol-
ler Spaß, kulinarischen Genüs-
sen und bunter Unterhaltung 
zusammen mit der ganzen Fa-
milie. (epp)

Herbst-Erlebnis-Tag in Oelde
Kopfüber ins Shoppingvergnügen
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Mit viel „Frauen-Power“ startet 
die Musikerinitiative „Rock am 
Schacht“ am Freitag, 11. Ok-
tober, in die zweite Hälfte des 
Veranstaltungsjahres 2019. In 
der Lohnhalle der Zeche West-
falen in Ahlen findet ein Dop-
pelkonzert mit Rockbands 
statt, die mit temperament-
vollen Frontfrauen für Stim-
mung sorgen.

Den Opener mit anspruchs-
vollem Gitarrenrock und der 
Rockröhre Hannah macht die 
Band SCHMIDD aus Gütersloh. 
Sie bringt Rockmusik mit kraft-
vollen Grooves und eingängigen 
Hooklines auf die Bühne. Die 
Band schreibt eigene Songs, be-
einflusst von Grunge, Alternative 
und Classic-Rock. Bandgründer 
und Bassist Jo „Pelle“ Küker-Bü-
nermann, die Gitarristen Sascha 
Alexander Kostjutschenko und 
Maik Hüchtemann sowie Key-
boarder Ralf Hagemeister und 
Drummer Ecki Freise sind die ak-
tuelle Bestzung. Und das Beste, 
was Frontfrau Hannah passieren 
konnte! Die Chemie untereinan-
der ist perfekt – und das merkt 

man bei den Live-Gigs. Die Ener-
gie auf der Bühne überträgt sich 
sofort auf das Publikum - denn 
SCHMIDD sind ein absoluter Li-
veact
	 Aus der Nachbarstadt Hamm 
übernimmt anschließend die 
Gruppe SNAPSHOT die Bühne. 
Die Musiker haben alle lange Er-
fahrung in diversen Bands ge-
sammelt und nun bei SNAPSHOT 
„ihre Heimat“ gefunden. Mit Ele-
na Münchow steht auch hier eine 

Frauenpower bei „Rock am Schacht“
Doppelkonzert am 11. Oktober

Powerfrau in der ersten Reihe. 
Italienische Pasta ist ihr Leibge-
richt und so hat sie auch ein Herz 
für Gianna Nannini, deren Songs 
sie gern ins Programm nimmt. 
Mit Bert Spangenmacher an den 
Drums und Martin Herber am 
Bass gibt es den nötigen Druck, 
John Orrock und Uwe Röttgers 
an den Gitarren geben die erfor-
derlichen Rockriffs. An den Key-
bords sorgt seit einigen Monaten 
Holger Schmidt für den Sound-

teppich. Er ist ein alter Bekannter 
auf der Rock-am-Schacht-Bühne. 
SNAPSHOT covert Rock’n’Roll mit 
Herz und eigener Note. Sie sind 
dabei immer nah am Original und 
wollen den Spaß auf der Bühne 
auf das Publikum übertragen. Die 
Veranstalter von Rock am Schacht 
und die Projektgesellschaft West-
falen mbH freuen sich auf einen 
tollen Abend mit tanzbarer Musik. 
Los geht es wie immer um 20 Uhr 
und der Eintritt ist frei. 

Im Oktober kommen Come-
dy- und Kabarett-Fans gleich 
z we imal au f ihre Koste n , 
wenn sich im Stadttheater 
der Vorhang für die „Becku-
mer Spitzen“ öffnet.

Am Mittwoch, 2. Oktober, stra-
paziert Liza Kos mit ihrem Mu-
sik-Comedy-Kabarett und der 
Frage „Was glaub‘ ich, wer ich 
bin?! “ die Lachmuskeln ihres 
Publikums. Das Multi-Kulti-Ta-
lent schlüpft gekonnt in ver-
schiedene Rollen. Die Büh-
ne ist ihre Welt, in der sie sich 
herrlich erfrischend austobt 
und trocken-humorvoll, au-
genzwinkernd und mit Leich-

tigkeit mit vorherrschenden 
Klischees spielt. Sei es über ihr 
Herkunftsland Russland, die 
Türkei oder ihre Wahlheimat 
Deutschland. Karten gibt es für 
20,50 Euro im Vorverkauf und 
für 22 Euro an der Abendkasse.
	 Am Mit t woch,  30.  Ok to -
ber, dürfen sich die Zuschau-
erinnen und Zuschauer auf 
ein bekanntes Gesicht freu-
en, denn Wilfried Schmickler 
war schon oft bei den „Becku-
mer Spitzen“ zu Gast. Deutsch-
land im Aufbruch ! Wo geht 
es hin? Wer darf mit? Und vor 
allem: „Wann geht es endlich 
los?“, fragt der virtuose Wort-
drechsler Wilfried Schmickler. 

Gute Unterhaltung im Stadttheater
Beckumer Spitzen im Oktober

An den Haltestellen stehen die 
Verunsicherten im Dauerre-
gen und warten auf die näch-
ste Mitfahrgelegenheit. Denn 
alle wissen, wer jetzt den An-
schluss verpasst, der landet 
auf dem Abstellgleis: aussor-
tiert, verloren, abgehängt. Sein 
aktuelles Programm „kein zu-
rück ! “ verspricht bestes Ka-
barett politisch, blitzschnell, 
genau, perf ide, direkt, derb, 
rotz frech und poetisch. T i -
ckets kosten 23,50 Euro im Vor-
verkauf und 25 Euro an der 
Abendkasse.
	 Karten für alle Veranstal-
tungen sind in den Bürger-
büros der Rathäuser Beckum 
und Neubeckum erhältlich. Re-
servierte Karten müssen spä-
tes tens  nach dre i  Wo chen 
käuflich erworben werden. An-
dernfalls gehen sie zurück in 
den Verkauf. Infos zu den Ver-
anstaltungen gibt es auch im 
Internet auf www.beckum.de/
kabarett. 
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Endspurt in der Gartensaison
Bäume und Pflanzen gut auf den Winter vorbereiten
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www.phoenixgalabau.de
Günstige Gartenarbeit
Herbstangebote auf Anfrage!

Neuplanung
Neugestaltung / Pflaster-  
und Baumarbeiten
inkl. Entsorgung u.v.m.
GÜNSTIGE FESTPREISE!
0176 - 20 19 70 00
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Herbst-  
Schlussverkauf

Schulstraße 24
59227 Ahlen-Vorhelm

Mobil: 01 70 - 70 77 199
www.mein-schoener-teich.com

  Dirk 
Krienerniedick

Wenn der Winter naht, begin-
nt für Gartenfreunde der End-
spurt. Wie gut Bäume, Sträucher 

und Pflanzen auf die kalte Jah-
reszeit vorbereitet werden, hat 
Einfluss auf ihr Wachsen und Ge-
deihen in der nächsten Vegeta-
tionsperiode. Mit diesen Tipps 
kommt Ihr Garten gut durch die 
kalte Jahreszeit.

Gartenmöbel säubern und ins Win-
terlager umziehen, Hecken und 
Sträucher schneiden, Laub von 
Rasenflächen und Wegen entfer-
nen: Das sind die ersten Arbeiten, 

die jetzt anfallen. Beim Verstau-
en der Gartengeräte sollten Sie au-
ßerdem einiges beachten, denn sie 
werden während der kalten Jah-
reszeit über mehrere Monate nicht 
benutzt. Damit die Akkus ihre volle 
Kraft für die neue Saison behal-
ten, kommt es auf die richtige La-
gerung an. So sollten sie in einem 
Ladezustand zwischen 40 und 60 
Prozent aufbewahrt werden. Da-
durch wird eine Tiefentladung ver-
hindert und die volle Lebensdau-
er lange Zeit erhalten. Gut durch 
den Winter kommen Akkus, wenn 
sie sauber, trocken und in einer 
elektrisch nicht leitfähigen Verpa-
ckung verstaut werden. Auch die 
mechanischen Geräte, wie Sche-

ren, Schaufeln und Harken, sollten 
ebenfalls gesäubert und gegebe-
nenfalls geschärft werden.

Welche Pflanzen 
sind winterhart?
Kommen wir nun zu den Pflan-
zen. Winterharte Pflanzen sind 
Stauden, Laubgehölze oder Na-
delbäume, die man im Winter ein-
fach draußen stehen lassen kann. 
Sie vertragen Frost und manchmal 
gilt das sogar für ihre oberirdischen 
Teile, wie die Blätter. Einige winter-
harte Pflanzen werfen ihre Blätter 
ab oder ziehen sich zurück, treiben 
dann im Frühling aber einfach wie-
der neu aus. Aber Achtung: Nicht 
alle winterharten Pflanzen verfü-
gen über die gleiche Winterhärte. 
Einige sind recht robust, erfrieren 
bei langanhaltend starkem Frost 
aber dennoch. Deshalb sollten Sie 
diese am besten mit einer dicken 
Schicht Laub schützen, die Sie über 
die Wurzeln legen. Sträucher kön-
nen in eine Strohmatte oder ein 
Vlies eingehüllt werden, damit sie 
der Wind nicht angreifen kann. 

	 Mediterrane Pflanzen mögen 
Kälte, Regen und Wind nicht be-
sonders. Zudem brauchen sie ab 
und zu ein Schlückchen Wasser, da-
mit sie nicht austrocknen. Deshalb 
sollten sie ins Haus geholt werden. 
Tropische Pflanzen sollten während 
ihrer langen Winter-Siesta etwas 
wärmer stehen, zum Beispiel im  
Wohnzimmer. 

Nährstoffe bereitstellen
Wer Laub liegen und verrotten 
lässt, erspart sich Arbeit und tut ak-
tiv etwas für das mikrobielle Bo-
denleben. Das zersetzende Blatt-
werk setzt zudem Nährstoffe frei, 
die das Pflanzenwachstum im 
nächsten Jahr fördern. Zusätzlich 
kann man die Vitalität der Pflan-
zen auch mit speziellen Präpara-
ten stärken. Der Einsatz ist beson-
ders dann sinnvoll, wenn Laub 
wegen Räumpflichten oder aus äs-

thetischen Gründen entfernt wer-
den soll.
	 Man denkt vielleicht nicht von 
selbst daran, aber der Herbst ist der 
ideale Zeitpunkt, um bestimmte 
Pflanzen neu in den Garten zu set-
zen. Der Boden ist noch warm, ein 
bisschen feucht und neue Pflanzen 
sind verrückt danach, darin sofort 
ihre Wurzeln auszufahren. Auch 
frühlingsblühende Zwiebelpflan-
zen kann man ab Oktober in die 

Erde setzen, auf jeden Fall vor Mit-
te Dezember und vor dem ersten 
Frost. (dzi/djd)
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ImmobilienImmobilien

D e r  I m m o b i l i e n m a r k t  i n 
Deutschland boomt. Mit der 
stark gewachsenen Nachfra-
ge nach Häusern und Eigen-
tumswohnungen ist in den 
vergangenen Jahren auch die 
Zahl der Makler in die Höhe 
geschnellt .  Aber auf wel-
chen Immobilienfachmann ist 
wirklich Verlass, wer kann bei 
einem geplanten Verkauf das 
halten, was vorher verspro-
chen wird? Um den richtigen 
Makler zu finden, sollten Sie 
auf folgende Kriterien achten.

Suche im Internet
Auch in der Maklerbranche geht 
ohne das Internet heute nichts 
mehr, daher lohnt sich ein Blick 
auf Online-Immobilienplatt-
formen. Ihre Region ist der Start-
punkt. Wer inseriert hier? Wer 
vermittelt in Ihrer Gegend Ob-
jekte? Auch Freunde und Be-
kannte sind eine gute Informa-

Maklersuche leicht gemacht
So finden Sie den richtigen Experten

tionsquelle. Ein Makler, der mit 
Ihrer Wohngegend vertraut ist, 
hat meist bereits eine Liste mit 
Interessenten, die ebendort su-
chen – und kann diesen Markt 
besonders genau einschät-
zen. Kennen Sie niemanden mit 
„Maklererfahrung“, helfen re-
gionale Anzeigen in Zeitungen 
und Magazinen.
	 Checken Sie auch den Inter-
net-Auftritt der Immobilienmak-
ler, die Sie in die engere Aus-
wahl genommen haben. Wie 
gut ist ihr Eigenmarketing? Ver-
fügen sie über eine eigene Web-
site? Ist diese professionell und 
übersichtlich gestaltet? Kurzum 
- vertrauen Sie der „Visitenkar-
te“ des Immobilienmaklers? Hat 
der Immobilienmakler eine gül-
tige Gewerbeberechtigung? Ist 
er Mitglied einer angesehenen 
Maklervereinigung? Verfügt der 
Makler über ein festes Büro?

Beim Gespräch
Haben Sie sich für einen Pro-
fi-Makler entschieden, sollte 
dieser auch zeitnah auf Ihre An-
frage reagieren. Wichtig: Anru-
fen ist bei Maklern nicht immer 
vorteilhaft – tagsüber sind sie 
mit Kunden bei Objektbesichti-
gungen unterwegs. Aber inner-
halb eines Tages sollten Sie mit 
einer Antwort rechnen können. 
Wenn Sie das Gefühl haben, der 
Makler Ihrer Wahl ist schwer er-
reichbar, dann werden mögliche 
Käufer oder Mieter Ihrer Immo-
bilie das auch so sehen.
	 Haben Sie einen Termin ver-

einbart, sollte Ihnen der Mak-
ler ein paar wesentliche Fragen 
stellen – nicht zuletzt daran er-
kennen Sie, ob Sie einem Pro-
fi gegenübersitzen: Dazu gehö-
ren Fragen nach Grundriss- und 
Lageplänen Ihres Objekts, nach 
dem Energieausweis, nach der 
Betriebskostenübersicht. Aber 
auch Fragen zum Objekt selbst: 
Wann wurde gebaut, wann re-
noviert, wie ist die Bausubstanz 

beschaffen? Wenn Sie diese Un-
terlagen vorbereiten, sind Sie 
für das Gespräch gut gerüstet.

Zum richtigen Preis kommen
Vorsicht vor Maklern, die Ihnen 
„das Blaue vom Himmel verspre-
chen“ oder umgekehrt die Im-
mobilie im ersten Termin ka-
puttreden. Objektvergleiche, 
Referenzobjekte und ähnliches 
sind heutzutage schnell zu be-
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Verkauf und Vermietung
Telefon 0 25 28 / 9 29 55 66

Bergedieck
Immobilien

schaffen, der Profi-Makler bringt 
diese auch mit. Checken Sie vor-
her auch selbst, auf welchem 
Preisniveau ein vergleichbares 
Haus liegt. Wenn Sie sich vor-
ab informiert haben, können Sie 
die Aussagen Ihres Maklers bes-
ser beurteilen.
	 Ein seriöser Makler spricht im 
Gespräch mit Ihnen aktiv das 
Thema Maklerprovision an und 
schlägt eine Vereinbarung vor. 

Sie müssen und wollen schließ-
lich wissen, was Sie die Dienst-
leistung kostet. Die Höhe der 
Maklerprovision können Sie im 
Rahmen bestimmter gesetz-
licher Grenzen grundsätzlich frei 
verhandeln. Sie richtet sich nach 
der Marktlage, dem Preis der Im-
mobilie und den am Markt üb-
lichen Konditionen. Der Profi 
formuliert Ihren Auftrag schrift-
lich, hält Ihre Mindestbedin-

gungen für den Verkauf (die 
Vermietung) und die Provisions-
höhe fest. Und er verlangt keine 
Vorauszahlung!

Und zu guter Letzt
Wie überall im Leben gilt: Die 
Chemie muss stimmen. Nicht je-
der Deckel passt auf jeden Topf 
und Sie werden schließlich eine 
Zeit lang gemeinsam arbeiten. 
Treffen Sie die Makler auf Ih-
rer „Favoritenliste“ und bilden 

Sie sich einen persönlichen Ein-
druck. Entscheiden Sie sich für 
den Profi, der Ihnen auch sym-
pathisch ist. (dzi/immobiliens-
cout24)
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Aus- und Weiterbildung Aus- und Weiterbildung/Verlosung 

Sind Sie kreativ und haben ei-
nen Sinn für Kunst? Dann er-
füllen Sie bereits zwei wich-
tige Voraussetzungen für den 
Beruf des Stuckateurs. Ob als 
Kunsthandwerker oder Tro-
ckenbaumonteur – Stucka-
teure verleihen Gebäuden und 
Räumen eine individuelle und 
unverwechselbare Note.

Vielseitigkeit als Beruf
Stuckateure arbeiten mithilfe von 
traditionellen und modernen 
Techniken an Innenwänden, De-
cken, Fußböden und kompletten 
Fassaden. Zudem beherrschen 
die Profis das gesamte Leistungs-

spektrum der Herstellung und 
Sanierung von Innen- und Au-
ßenputz sowie nahezu alle Tä-
tigkeiten des traditionellen und 
modernen Innenausbaus, insbe-
sondere des Trockenbaus. Auch 
in Sachen Dämmung von Wän-
den, Dächern und Kellerdecken 
sind sie der richtige Ansprech-
partner und tragen somit ent-
scheidend zur Energieeinspa-
rung und zum Klimaschutz bei. 
Zudem lassen sie mit ihrem Sinn 
für künstlerische Stilelemente am 
Bau im Bereich der Restaurierung 
alte und erhaltenswerte Bausub-
stanz und Denkmäler wieder in 
neuem Glanz erstrahlen.

Der Stuckateur
Künstler unter den Handwerkern

Voraussetzungen
Stuckateure sind immer aktiv, der 
Beruf ist also ideal für alle, die ger-
ne etwas mit ihren Händen er-
schaffen und nicht den ganzen 
Tag am Schreibtisch sitzen möch-
ten. Die Ausbildung spricht alle 
Sinne an und setzt handwerk-
liches Geschick voraus. Auch kör-
perliche Fitness ist wichtig für 
eine Ausbildung zum Stucka-
teur. Wer sich künstlerisch aus-
toben möchte, kann das auch 
als Stuckateur tun: eigene Stuck-
profile am Zeichentisch entwer-
fen und sie im Anschluss direkt 
einarbeiten gehört zu den Vor-
teilen des Jobs. Wer dann noch 
bereit ist, Verantwortung bei 
der Restaurierung alter Gebäu-
de zu übernehmen und minde-
stens einen Hauptschulabschluss 
hat, dem steht einer Zukunft als 
Stuckateur nichts mehr im Wege.

Ausbildung
Die duale Ausbildung zum 
Stuckateur dauert drei Jahre und 

endet mit der Gesellenprüfung. 
Hier lernen Azubis, dass es für die 
Arbeit an Gebäuden wichtig ist, 
möglichst schwindelfrei zu sein 
und Geduld mitzubringen. Des 
Weiteren geht es um verschie-
dene Stoffe und Materialen. Wer 
empfindlich oder allergisch auf 
Staub und bestimmte chemische 
Stoffe reagiert, für den ist die Aus-
bildung leider nichts. Ausgebil-
det wird übrigens in verschie-
denen Branchen. Ganz klassisch 
erfolgt die Ausbildung in einem 
Stuckateurbetrieb im Handwerk. 
Es ist aber genauso gut möglich, 
den Beruf in Wohnungsbaufir-
men, Industriebaufirmen oder 
Ausbaufachfirmen zu erlernen. 

Gehalt
Das Stuckateur-Gehalt ist tariflich 
geregelt. In ganz Deutschland 
bekommen also am Ende des 
Monats alle Stuckateurlehrlinge 
den gleichen Geldbetrag auf ihr 
Konto überwiesen.
	 Der Verdienst im ersten Lehr-

jahr liegt zwischen 610 und 690 
Euro brutto. Im zweiten Lehrjahr 
jedoch kann das Gehalt bereits 
auf bis zu 1.060 Euro ansteigen. 
Als fast ausgelernter Stuckateur 
im dritten Lehrjahr verdient man 
bis zu 1.340 Euro. 
Übrigens: Das traditionelle Hand-

werk ist wieder voll im Trend und 
somit ein Beruf mit Zukunft! Nach 
der Ausbildung muss auch noch 
nicht Schluss sein: Nach dem 
Meister kann man sich zum Re-
staurator fortbilden oder gleich 
seinen eigenen Betrieb gründen. 
(dzi/www.ausbildung.de) 

Die Zappelfete ist das Urge-
stein unter den Formaten der 
Weberei in Gütersloh und weit 
über die Grenzen des Kreises 
bekannt. Nicht zuletzt des-
halb gibt es regelmäßig Spe-
zialeditionen dieser Kultfete. 
Die nächste Party am Sams-
tag, 5. Oktober, lässt das nicht 
minder legendäre M Oelde 
auferstehen. Los geht es um 
22 Uhr. Und mit etwas Glück 
feiern Sie kostenlos mit!

Als Hommage an tolle Zeiten 
in der Weberei und dem M Oe-
lde wird bei der „M Oelde-Revi-
val-Party meets Zappelfete” zu 
Independent- und Kult-Hits von 
vor 30 Jahren getanzt und ge-
feiert. In der Halle werden wie 
in alten Zeiten Songs von De-
peche Mode, The Cure, Police, 
REM, U2, Simple Minds, Pearl 
Jam, New Model Army, Nirva-

na, Smashing Pumpkins, Anne 
Clark, Pixies, Red Hot Chili Pep-
pers, The Smiths und viele mehr 
aus der Plattenkiste gekramt. Im 
Kesselhaus gibt es House, Dance 
und Funk von damals. Mit dabei 
sind die originalen DJs des da-
maligen M Oelde und der Zap-
pelfete! Wer dabei sein möch-
te, sollte sich Karten für 7 Euro 
im Vorverkauf in der Weberei 
oder im Ticketshop unter www.
die-weberei.de sichern. 

Oder Sie nehmen einfach an 
unserem Gewinnspiel teil. Wir 
verlosen 5x2 Freikarten. Der 
Einsendeschluss ist der 29. Sep-
tember. Die Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter www.
fkwverlag.com. 

Das Team der „Ortszeit Ah-
len/Beckum“ wünscht viel 
Glück!

Das M Oelde lebt auf!
Gewinnen Sie Karten für die 
Revival-Fete

!VERLOSUNG
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Stellenmarkt Stellenmarkt

Die Suche nach einem neuen 
Job findet heutzutage meist 
im Web statt. Das ist Fluch 
und Segen zugleich, denn bei 
über 1.000 Jobportalen al-
lein in Deutschland können 
Bewerber schnell den Über-
blick verlieren. Zudem ist die 
Konkurrenz dank der hohen 
Transparenz im Internet hoch. 
Nicht selten bewerben sich 
auf eine Stelle gleich mehre-
re hundert Kandidaten. Umso 
wichtiger ist es, möglichst ef-
fektiv vorzugehen.

Neben dem Internet das eige-
ne Netzwerk nicht vergessen
So viele Vorteile die Online-Job-
suche bietet, so wenig sollte 
man die Möglichkeiten in der 
analogen Welt vernachlässigen. 
Das persönliche Netzwerk ist oft 
ein wichtiges Sprungbrett für 
die weitere Karriere. „Rund ein 
Drittel aller Stellen werden nicht 
über Jobportale, sondern über 
Kontakte vergeben“, sagt Per-
sonalchefin Danica Ravaioli. Das 
informelle Recruiting über Emp-
fehlungen spare Unternehmen 

Fotos: djd/adeccogroupde/UnsplashKobu-Agency

Effektiver  
zum Wunschjob
Tipps für die Stellensuche im Internet 
und im eigenen Netzwerk

viel Zeit und Aufwand. Arbeit-
nehmer sind daher gut beraten, 
ihr Netzwerk zu pflegen, etwa 
auf Messen und Konferenzen – 
oder einfach dadurch, dass sie 
den Kontakt zu ehemaligen Kol-
legen halten. Viele Unterneh-
men schreiben zudem Stellen 
nicht aus, sondern setzen auf 
sogenannte Headhunter, die ge-
eignete Kandidaten ausfindig 
machen. Damit Arbeitnehmer 
auf Jobsuche von ihnen über-
haupt gefunden werden kön-
nen, helfen eigene Profile bei 
den einschlägigen Karrierepor-
talen. Die richtigen Schlagworte 
in den Kategorien „ich biete“ 
und „ich suche“ erhöhen die 
Chance, dass Headhunter auf-
merksam werden.

Über Zeitarbeit 
in den Arbeitsmarkt
Darüber hinaus können auch 
Personaldienstleister bei der 
Jobsuche helfen: Sie haben jahr-
zehntelange Erfahrung damit, 

passende Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber zusammenzubrin-
gen. Bewerber, die sich auf Job-
suche befinden, können über 
die Homepage der Unterneh-
men einen Termin vereinbaren 
und dann gemeinsam mit dem 
Kundenbetreuer ein Stellenpro-
fil anlegen. Arbeitnehmer sind 
in ganz überwiegendem Maße 

in der Zeitarbeitsbranche unbe-
fristet und sozialversicherungs-
pflichtig angestellt und werden 
über den Zeitarbeitsdienstlei-
ster in projektbezogene Arbeit 
vermittelt. Noch ein Tipp zum 
Abschluss: Den eigenen Namen 
in die Suchmaschine einzuge-
ben, kann zu überraschenden 
Treffern führen. Auch Personal-
verantwortliche in Unterneh-
men nutzen diese Möglichkeit 
und überprüfen außerdem oft 

päd. Fachkraft (m/w/d)
    Jungenwohngruppe Hobbit in Beckum
        39 Stunden

Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (m/w/d)
    Fachdienst Ambulante Erziehungshilfe und Beratungs- 
    stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Warendorf
        39 Stunden

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) Vollzeit 

für 3-Schichtbetrieb in
Sendenhorst gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
0 25 22 / 92 00 80 

oelde@atwork-personal.de

Helfer  
(m/w/d) für die Metall- 
verarbeitung Vollzeit 

 in Oelde gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Kommissionierer  
(m/w/d) Voll- und  
Teilzeit flexibel in  

Ennigerloh gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

das Social-Media-Profil von Be-
werbern. Der beste persönliche 
Auftritt hilft nicht, wenn pein-
liche Facebook-Fotos den Ge-
samteindruck trüben.

Eine Frage der Einstellung
Wer im Vorstellungsgespräch 
den Eindruck vermittelt, den 
neuen Job unbedingt zu wol-
len, hat bereits gute Karten. „Ar-
beitnehmer sollten sich bewusst 
machen, dass die richtige Ein-

stellung einen nicht zu unter-
schätzenden Einfluss auf den 
Erfolg bei der Jobsuche hat“, 
schildert Danica Ravaioli. Ins-
besondere, wenn Arbeitneh-
mer unfreiwillig oder länger auf 
Jobsuche sind, wird die Recher-
che häufig als lästig empfunden. 
„Absagen führen schnell zu Fru-
stration“, so die Expertin weiter. 

Ihr Tipp :  Nach dem Mot to 
„Nicht suchen, sondern finden“ 
sollten Bewerber den Jobwech-
sel als Chance sehen und sich 
genug Zeit nehmen, um heraus-
zufinden, was sie wirklich ma-
chen wollen und welches Un-
ternehmen sie interessiert. (djd)

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe.
Tel. 0209 / 204449
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Termine / Kleinanzeigen Termine / Kleinanzeigen

Dienstag, 1. Okt.

Offener Klettertreff 
Ab 17.30 Uhr
Kletterer ohne festen  

Kletterpartner treffen sich zum  

gemeinsamen Klettern und  

Gedankenaustausch.

Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum

Mittwoch, 2. Okt.

Beckumer Spitzen: Liza Kos 
20 Uhr
„Was glaub ich, wer ich bin?!“,  

Musik-Comedy-Kabarett

Stadttheater Beckum

Freitag, 4. Okt.

Klettertreff am Freitag 
Ab 16 Uhr
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum

Ausstellung „Nackte Tiere“ 
16 Uhr
von Klaus Geigle, Beate Höing  

und Jana Kerima Stolzer

Stadt-Galerie, Ahlen

CAVEMAN –  
„Du sammeln, ich jagen!“ 
20 Uhr
das erfolgreichste Solo-Stück in der 

Geschichte des Broadways kommt 

nach Ahlen, Stadthalle, Ahlen 

Back to the Stage
20 Uhr
Stück „Frau Müller muss weg“ Bei 

der ersten von drei Inszenierungen 

im Rahmen der Veranstaltungsrei-

he BACK TO THE STAGE präsentie-

ren sich sechs Spieler der Kulturini-

tiative Filou e.V. unter der Regie von 

Nadine Althoff. Kartenvorverkauf: 

Rathaus Beckum und Rathaus Neu-

beckum, Onlinekartenverkauf:  

www.beckum.de. Kartentelefon: 

02521/29-222. 

Stadttheater Beckum

Samstag, 5. Okt.

Ausstellung „Nackte Tiere“ 
16 Uhr

von Klaus Geigle, Beate Höing und 

Jana Kerima Stolzer

Stadt-Galerie, Ahlen

Back to the Stage
20 Uhr
Stück „Frau Müller muss weg“

Stadttheater Beckum

Sonntag, 6. Okt.

Ausstellung „Nackte Tiere“ 
11 Uhr
von Klaus Geigle, Beate Höing und 

Jana Kerima Stolzer

Stadt-Galerie, Ahlen

Stadtführung 
15 Uhr
Prudentia, Pütt und Pellkartoffeln. 

Historie und Histörchen aus Be-

ckums Geschichtsalbum! Diese all-

gemeine Stadtführung führt zu den 

wichtigsten Sehenswürdigkeiten 

Beckums. Anmeldungen bis Freitag, 

4. Oktober, 12 Uhr.  

Telefon: 02521/29-172, oder stadt-

marketing@beckum.de,  

Teilnahmebeitrag: 6 Euro p. P.

Treffpunkt: Stadtmuseum

Tag der Vereine mit 
verkaufsoffenem Sonntag
ab 13 Uhr
Der Tag der Vereine wird  

organisiert von der City Initiative  

Beckum e.V., Innenstadt Beckum 

 

Montag, 7. Okt.

Klettertreff der  
Jugendgruppe (jdav) 
ab 16 Uhr
Kinder und Jugendliche treffen sich 

zum Klettern, Kletteranlage im Pho-

enix-Park, Beckum

 

Dienstag, 8. Okt.

Offener Klettertreff 
ab 17.30 Uhr
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum

LIVE MULTIVISION 
„Culture Curry“ 
19.30 Uhr
Auf den Spuren  

Veranstaltungen
Vom 1. bis zum 31. Oktober 2019

der Liebe durch Indien

Stadthalle, Ahlen 

Mittwoch, 9. Okt.

Multivisionsshow  Die Elbe (VHS)
ab 19:30 Uhr 
Allein unter Männern: Als erste Frau 

in Deutschland präsentierte Beate 

Steger bereits 2002 eine digitale 

Multivision von ihrer einjährigen 

Fahrradweltreise durch acht Län-

der auf drei Kontinenten. Seit fast 15 

Jahren ist die passionierte Fotogra-

fin und Filmemacherin zu Fuß oder 

mit dem Fahrrad unterwegs, um 

Natur und Lebensweise anderer Re-

gionen und Menschen kennenzu-

lernen. Die Veranstaltung findet in 

Kooperation mit dem Deutschen 

Alpenverein, Sektion Beckum statt.

Antoniusschule Beckum (VHS)

 
Donnerstag, 10. Okt.

Frauentreff der 
„Alpenveilchen“
ab 15 Uhr
Die Alpenveilchen treffen sich zum 

Plaudern, Basteln und  

Planen von Aktivitäten wie  

Fahrradtouren, Maigang, Wande-

rungen, Kontakt: monika. 

mersmann@alpenverein-beckum.de

Geschäftsstelle Alpenverein 

Beckum, Lönkerstraße 18, Beckum 

Freitag, 11. Okt.

Klettertreff am Freitag 
ab 16 Uhr 
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum

Frauen-Power bei 
„Rock am Schacht“ 
20 Uhr
Konzert mit SCHMIDD und 

SNAPSHOT, Zeche Westfalen, Ahlen

„Friday Dance“ 
21 Uhr
zur Disco ins „Shim Sham“ 

mit DJ Ralf Partypapi.

Shim Sham, Ahlen 

Stadtführung
19 Uhr
„Hört ihr Leute, lasst euch sagen…“ 

Im Laternenschein begleiten Sie 

den Nachtwächter auf seinem 

abendlichen Rundgang durch die 

Straßen und Gassen der Stadt. Las-

sen Sie sich von seiner Arbeit zwi-

schen Marktplatz und Stadtmau-

er berichten. Nach getaner Arbeit 

wird der Abend durch einen kleinen 

Mondscheintrunk abgeschlossen. 

Anmeldungen bis Freitag, 11. Okto-

ber, 12 Uhr unter Tel. 02521/29-172 

oder stadtmarketing@beckum.de, 

Teilnahmebeitrag: 6 Euro p. P.

Treffpunkt: Marktplatz

Back to the Stage
20 Uhr
Stück „Frau Müller muss weg“

Stadttheater Beckum 

Samstag, 12. Okt.

Kartoffel- und Kürbisfest 
ab 11 Uhr
Bauernmarkt auf der  

Zeche Westfalen

Lokschuppen, Ahlen 

Familienklettern 
ab 14 Uhr 
Die Familienklettergruppe  

klettert auf der Kletteranlage  

Information und Anmeldung:  

alexandra.supply@alpenverein- 

beckum.de, Kletteranlage im  

Phoenix-Park, Beckum

Offene Innenstadtführung 
14 Uhr
Rund 90-minütige Tour durch die 

Ahlener Innenstadt, Ahlen

Konzert An Rinn 
20 Uhr
25 Jahre Folk aus Schottland,  

Irland und Skandinavien Eintritt:  

18 Euro VVK und 24 Euro  

Abendkasse, Shim Sham, Ahlen

Back to the Stage
20 Uhr
Stück „Frau Müller muss weg“

Stadttheater Beckum

Konzert HEFFIELD STEEL –  
A Tribute To Joe Cocker 
20 Uhr
Joe Cockers größte Erfolge und Hits 

waren letztendlich oft Interpretati-

onen von vorhandenem Songma-

terial und nicht seine eigenen Kom-

positionen. Die Hammer Band tritt 

erstmalig in der Ahlener Schuhfa-

brik auf. Karten: 15 Euro im VVK und 

17 Euro AK.

Einen Blick hinter die Ku-
lissen bei der Planung und 
Durchführung der Herings-
dorfer Kaisertage bekam Lisa 
Steinsträter, Auszubildende 
zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt Beckum 
im zweiten Lehrjahr. 

Sie durfte in Beckums ostdeut-
scher Partnerstadt beim Auf-
bau der Mark tstände,  dem 
Verleih der Kostüme und der 
Betreuung der Künstlerinnen 
und Künstler mithelfen. Auch 
das Ahlbecker Sommerfest hat 
sie mitorganisiert. Gemeinsam 
mit der Beckumer Delegation 

aus Rat und Verwaltung be-
suchte die junge Beckumerin 
die Kunstausstellung „Verbin-
dungen“ und nahm schließlich 
auch am Festumzug der Kaiser-
tage teil. 
	 Die 21-Jährige verbrachte 
zwei Wochen beim Eigenbe-
t r i e b  K a is e r b ä d e r  im S e e -
bad Heringsdorf auf Usedom 
im Rahmen eines Azubi-Aus-
tauschprojekts zwischen den 
beiden Partnerstädten. Zuletzt 
war Alexander Heiland, der bei 
der Partnergemeinde zum Ver-
anstaltungskaufmann ausgebil-
det wird, beim Stadtmarketing 
Beckum im Einsatz. In den Start-
löchern zum Gegenaustausch 
steht bereits Isabell Stahnke. 
„Ich freue mich schon auf ih-
ren Besuch bei uns und bin sehr 
dankbar, dass ich so viele Ein-
drücke sammeln konnte“, mein-
te Lisa Steinsträter nach ihrer 
Rückkehr von der Ostsee.

Herausgeputzt für die Kaisertage: (v. l.) Norbert und Elisabeth Rudek, 
Lisa Steinsträter und Hendrik Scheele. Fotos: Stadt Beckum

Blick über 
den Tellerrand
Beckumer Azubi nimmt am 
Azubi-Austausch teil

Der KulturRucksack NRW bie-
tet in den Herbstferien zwei 
Angebote in Beckum für Ju-
gendliche zwischen zehn und 
14 Jahren. 

Unter dem Titel „Mixed Materi-
als“ geht es von Montag bis Frei-
tag, 14. bis zum 18. Oktober, im 
Filou-Atelier, Dalmerweg 12, um 
Kunst aus ausrangierten Gegen-
ständen. Ob Schmuck, Buch-
deckel und -seiten, alte Kleidung, 
Plastikfolie und, und, und – der 
Fantasie beim Gestalten ganz per-
sönlicher Kunstwerke sind kei-
ne Grenzen gesetzt. Die Künstle-
rin Heidi Marczinke begleitet die 
Gruppe, die sich jeweils von 11 bis 
16 Uhr trifft. 
	 Am Montag, Dienstag und 
Freitag, 14., 15. und 18. Oktober, 
heißt es in der Öffentlichen Bü-
cherei Beckum „Film ab – von der 
Story zum Film“. Unter Leitung 
von Carola Paulmichl und Dennis 
Böddicker entwickelt die Gruppe 
jeweils von 13 bis 18 Uhr eine Sto-
ry und setzt sie vor der Kamera 
um. Daraus ergeben sich vielfäl-

tige Aufgaben wie das Drehbuch 
zu schreiben, Regie zu führen und 
sich mit Kameraführung und Ton-
technik auseinander zusetzen.
	 Anmeldungen für diese Akti-
onen werden ab sofort bis Mon-
tag, 7. Okober, in den jeweiligen 
Einrichtungen entgegengenom-
men. Alle Informationen gibt es 
auf www.kulturrucksack.nrw.de.

KulturRucksack 2019
Angebote für Jugendliche 
in den Herbstferien

Fotos: Stadt Beckum

Ab sofort bereichert unser  
Kleintier-Team auf Boyenstein

Dr. Peter Ruch, Fachtierarzt  
für Zoo- und Wildtiere

Kleintierpraxis auf Boyenstein
Holter 28b · 59269 Beckum  
 0 25 21 - 299 18 30

Sprechzeiten:  
Mo.-Fr. 10.30 -12 und 16 -18 Uhr

und NEU Sa. 11-13 Uhr 



44 | Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2019 Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2019 | 45

Termine / KleinanzeigenTermine / Kleinanzeigen

Schuhfabrik, Ahlen

Konzert  
ONE NIGHT OF QUEEN 
20 Uhr
Gary Mullen & the Works

Stadthalle, Ahlen 

Sonntag, 13. Okt.

Kartoffel- und Kürbisfest 
ab 11 Uhr
Bauernmarkt auf der Zeche Westfa-

len, Lokschuppen, Ahlen 

Rad und Wandern mit Genuss 
Wanderung oder Radtour der  
Alpenvereinsgruppe 
10 bis 17 Uhr

Information eine Woche vorher und 

Anmeldung: lydia.kaatz@ 

alpenverein-beckum.de 

Montag, 14. Okt.

Klettertreff  
der Jugendgruppe (jdav) 
ab 16 Uhr
Kletteranlage im Phoenix-Park,  

Beckum 

Dienstag, 15. Okt.

Offener Klettertreff 
17.30 Uhr 
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum 

Mittwoch, 16. Okt.

Spielnachmittage 
14 bis 17.30 Uhr 
für Kinder von 7 bis 12 Jahre im  

Beckumer Hallenbad, Beckum

Samstag, 19. Okt.

Tagesfahrt zur Frankfurter 
Buchmesse (VHS)
ab 6:45 Uhr
Die Frankfurter Buchmesse ist die 

weltweit größte Fachmesse für Bü-

cher und Medien. Ehrengast 2019 

ist Norwegen. Die Messe lädt ein, 

Neues zu entdecken, einen Blick 

auf die aktuellen Erscheinungen Ih-

rer Lieblingssparte zu werfen, pro-

minente Autorinnen und Autoren, 

Stars und Sternchen direkt im Ge-

spräch auf der ARD-Bühne zu erle-

ben und in die sinnliche Welt des  

Lesens und Schreibens unmittelbar 

einzutauchen. Busbahnhof Beckum 
 

Sonntag, 20. Okt.

Tageswanderung  
Schwedensteig
9 bis 17 Uhr
Tageswanderung auf dem Schwe-

densteig Information und Anmel-

dung: thomas.dreier@ 

alpenverein-beckum.de

Schnupperklettern  
im Aktivpark Phoenix 
ab 11 Uhr
Beim Schnupperklettern kann das 

erste Mal ein bisschen Höhenluft 

geschnuppert und der Geist des 

Kletterns aufgesaugt werden. Der 

Eintritt ist frei, eine Kletterausrü-

stung wird entgeltfrei vor Ort ge-

stellt. Information: siegfried.rae-

cke@alpenverein-beckum.de

Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum 

Montag, 21. Okt.

Klettertreff  
der Jugendgruppe (jdav) 
16 Uhr
Kletteranlage Phoenix-Park, Beckum

Dienstag, 22. Okt.

Offener Klettertreff 
ab 17.30 Uhr
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum 

Mittwoch, 23. Okt.

Spielnachmittage 
14 bis 17.30 Uhr 
für Kinder von 7 bis 12 Jahre im  

Beckumer Hallenbad, Beckum

Freitag, 25. Okt.

„Friday Dance“ 
21 Uhr
zur Disco ins „Shim Sham“  

mit DJ Ralf Partypapi, Shim Sham, 

Ahlen 

Samstag, 26. Okt.

Konzert Moshpit Maniacs III 
ab 20 Uhr
mit den drei Metal und Hardcore 

Bands „Caelum“, „Gina Goes Wild“ 

und „Pandorium“, Schuhfabrik, 

Ahlen 

Sehnsuchtsort Berge 
im Rheinland 
10 bis 19 Uhr
Austausch über Outdoor, Bergsport 

und das eigene Abenteuer beim 12. 

Kölner AlpinTag Forum Leverkusen. 

Der Eintritt ist frei, ausgenommen 

Bergsportreportagen und 

Seminare.  

Tickets und Infos gibt es unter 

www.koelneralpintag.de.

 
Samstag + Sonntag, 26. + 27. Okt.

Ahlener Bautage 2019 
ab 10 Uhr 
Fachmesse in der Stadthalle

Stadthalle,  Ahlen  

Sonntag, 27. Okt.

Mädchen & Frauenschwimmzeit 
17 bis 20 Uhr 
im Beckumer Hallenbad, 

Beckum

 F
o

to
:©

Sa
sc

h
a 

St
o

rz
 P

h
o

to
d

es
ig

n

Melanie Mau & 
Martin Schnella

Irisch Stew & Shepherd`s Pie, 
Irischer Whiskey & Kilkenny sind 
am 19.10.2019 u.A. im Angebot.

Einlass ab 19 Uhr
Beginn um 20 Uhr, Eintritt 8,20 € 
über Hellweg Tickets & auch mit 
dem Sparkassen Joker Vorteil, oder 
bei Gaststätte Meier. 
Abendkasse 9,50 €

Event in der Gaststätte Meier 
Beckumer Str. 1 | 59510 Lippetal

Der Abend steht unter dem Motto:
„Acoustic Rock Folk in Celtic Style“

Nach dem Einkauf ins Museum 
und moderne Kunst auf sich wir-
ken lassen? Das können Kunstin-
teressierte ab sofort im Beckumer 
Stadtmuseum.

 Zur aktuellen Sonderausstellung 
„Anne Sommer-Meyer: Reste von ge-
stern“ im Stadtmuseum Beckum lädt 
die Kunstvermittlerin Silvia Brede re-
gelmäßig zu offenen Führungen un-
ter der Überschrift  „Beckumer Kunst-
pausen“ ein. Der nächste Termin ist 
Freitag, 27. September, um 15.30 Uhr, 
weitere Termine folgen. Der Eintritt 
ist frei und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Anne Sommer-Meyer 

Städtische Spielflächen müssen 
allen Kindern zur Verfügung ste-
hen: Ganz gleich, ob sie frei zu-
gänglich in Wohngebieten liegen, 
oder ob sie sich auf Schulgelän-
den befinden. 

Zu attraktiv und zu gut ausgestattet 
sind die Schulhofspielplätze, als dass 
sie nach Schulschluss und am Wo-
chenende ungenutzt brachliegen 
sollten. Leider ziehen sie aber nicht 
nur spielfreudige Kinder an. Auch 
Menschen, die sich nicht benehmen 
können, halten sich gern hier auf. Vor 
allem wenn es dunkel wird, sind Van-
dalismus und Vermüllung unlieb-
same Begleiterscheinungen.
	 Deshalb hat die Stadt Ahlen da-
raus Konsequenzen gezogen. Seit ei-
niger Zeit sichert ein professioneller 
Schließdienst die Schulgrundstücke 
vor unbefugtem Betreten zur Spät- 
und Nachtzeit. Ab 22 Uhr ist der Zu-

stellt noch bis zum 27. Oktober im 
Stadtmuseum am Beckumer Markt-
platz aus. Die Ausstellung zeigt Ar-
tefakte, Malerei und Objekte: Da 
werden aus Alltagsgegenständen 
spannende Werke, die die Wahrneh-
mung schärfen und neue Zusam-
menhänge herstellen. Dabei ver-
wendet die Künstlerin aus Weinheim 
(Baden-Württemberg) ganz unter-
schiedliche Techniken und Materi-
alien. Auf den Führungen werden 
die Besucherinnen und Besucher in-
tensiv an das Schaffen und die Mo-
tive von Anne Sommer-Meyer he-
rangeführt. Daneben bietet Silvia 
Brede nach vorheriger Anmeldung 
Führungen für Gruppen an.

tritt zur Marienschule und zur Au-
gustin-Wibbelt-Schule nicht mehr 
möglich. Aufgeschlossen werden 
die Schulhöfe spätestens um 8 Uhr 
von den Schulhausmeistern, an Wo-
chenenden und Feiertagen sowie 
in den Ferien übernimmt diese Auf-
gabe der Schließdienst. Nach Fertig-
stellung der Außenanlagen soll in 
derselben Weise auch die Paul-Ger-
hardt-Schule vor dem Besuch uner-
wünschter Gäste geschützt werden.

„Beckumer Kunstpausen“ 
Einkaufen mit Kulturgenuss

Für die Sicherheit
Schulhöfe schließen um 22 Uhr

Montag, 28. Okt.

Klettertreff  
der Jugendgruppe (jdav)
ab 16 Uhr
Kletteranlage im Phoenix-Park, 

Beckum 

Dienstag, 29. Okt.

Bildershow Paris-Berlin (VHS)
ab 19 Uhr
Als Historiker, Romanist und  

Dozent mit den Spezialgebieten 

Frankreich und Tourismus ver- 

fügt Ralf Petersen über ein viel- 

fältiges Tableau an Dia-Vorträgen, 

Seminaren und Studienfahrten, be-

sonders über Frankreich. Paris und 

Berlin, die beiden bedeutenden eu-

ropäischen Hauptstädte stehen mit 

ihrer Entwicklung und Geschichte 

auch symbolisch für die beiden  

Nationen Deutschland und  

Frankreich.

Antoniusschule Beckum (VHS) 

Mittwoch, 30. Okt.

Beckumer Spitzen: 
Wilfried Schmickler
20 Uhr
Programm „kein zurück“ 

Bissiges Politkabarett

Stadttheater Beckum 

Donnerstag, 31. Okt.

366. Kammerkonzert
20 Uhr
Fermin Villanueva, Cello; 

Mara Medik, Klavier

Altes Pfarrhaus 

Vellern

Foto: Stadt Ahlen.
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Was in Beckum bereits seit 1983 
und auch in Oelde schon seit ge-
raumer Zeit einmal im Jahr prak-
tiziert wird, soll jetzt auch in Wa-
dersloh eine Premiere erleben: 
ein Gottesdienst nicht in der Kir-
che, sondern in den Räumen 
eines heimischen Unternehmens. 

Die Idee dazu hatten die Verant-
wortlichen des Männergesangver-
eins „Lyra“ Wadersloh. Ihre Über-
legung traf bei der Katholischen 
Kirchengemeinde sofort auf offene 

Ohren. In Andrea und Stephan Goß 
fand die „Lyra“ ebenfalls schnell Un-
terstützer. Und so wird der von der 
„Lyra“ musikalisch gestaltete Got-
tesdienst am Sonntag, 29. Septem-
ber, um 11 Uhr nicht wie gewohnt 
in der Pfarrkirche St. Margareta, son-
dern in der Fahrzeughalle des Ta-
xibetriebs Goß an der Dieselstraße 
22 gefeiert. 
	 Die Gläubigen aus allen fünf Ge-
meinden der Pfarrei St. Margareta 
sind willkommen.  „Wir haben schon 
viele verschiedene Gottesdienste in 

In der Fahrzeughalle von Taxi Goß in Wadersloh beginnt die erste Werk-
messe am Sonntag, 29. September, um 11 Uhr. Die Katholische Pfarrei St. 
Margareta Wadersloh und der Männergesangverein “Lyra“ Wadersloh 
laden dazu herzlich ein. Foto: „Lyra“

Werkmesse am 29. September mit der „Lyra“
Sonntags-Gottesdienst in der Fahrzeughalle

den Kirchen der Gemeinde und der 
Umgebung gestaltet und wollen 
jetzt einfach mal etwas Neues aus-
probieren“, sagt „Lyra“-Vorsitzender 
Martin Neitemeier zu den Hinter-
gründen einer solchen Werkmes-
se. Pfarrer Martin Klüsener kam das 
Ansinnen des Männergesangver-
eins ganz recht: „Wir wollen ohne-
hin mehr dahin gehen, wo die Men-
schen sind. Und dort Gottesdienst 
zu feiern, wo normalerweise gear-
beitet wird, passt gut dazu.“ 

	 Unter der Leitung von Kantor Jo-
hannes Tusch wird die „Lyra“ den 
von Pastoralreferent Dominik Pott-
hast mit Blick auf das Thema  „Arbei-
ten und Arbeitswelt“ vorbereiteten 
Gottesdienst mit klassischen Chor-
sätzen, neuen geistlichen Liedern 
und alten Chorälen in neuen Sät-
zen musikalisch gestalten. Gesän-
ge im Wechsel mit der Gemeinde 
sowie solche, die mit ihr zusammen 
gesungen werden, stehen ebenfalls 
auf dem Programm. (gl)

Im Rahmen des insgesamt fünf-
jährigen Leader-Projektes „Süd-
westfalens blühende Vielfalt er-
halten“ wurden in Wadersloh 
sechs alte Pflaumensorten wie-
derentdeckt. Das Projekt hat 
zum Ziel, nach alten Obstsorten 
zu suchen und die Bevölkerung 
etwa durch Veranstaltungen 
und Öffentlichkeitsarbeit über 
die Bedeutung von Streuobst-
wiesen und historischen Obst- 
sorten zu informieren. 

Wie kam es zur Entdeckung?
Den Weg nach Wadersloh fand 
Volker Knipp, Leader-Projektbe-
treuer im Naturschutzzentrum 
Märkischer Kreis, über den „Markt 
der Regionen“, der 2018 im Flo-
reana Landmarkt in Wadersloh 
stattfand. Hier lernte er Herbert 
Fortmann vom Heimatverein Wa-
dersloh kennen. Außerdem kam 
der Kontakt zu einem Hof mit vie-
len alten Obstbäumen zustande. 

Neben den alten Apfel- und Bir-
nensorten stehen auf der ca. 40 
bis 50 Jahre alten Obstwiese auch 
mehrere Pflaumensorten, die in 
diesem Jahr bestimmt wurden. 
An verschiedenen Stellen wurden 
sie gesammelt und anschließend 
an die Steinobst-Expertin Dr. An-
nette Braun-Lüllemann überge-
ben. Über den Vergleich von Form 
und Größe mit den vorhanden 
Fruchtsteinen einer Sammlung 
können die Pflaumensorten zu-
geordnet werden. Natürlich spie-

V.K. Feys gelbe  H. WaderslohV.K. Bühler Sämling WaderslohV.K. AT Zuckerpfläumchen
 Wadersloh

Alte Pflaumensorten in Wadersloh gefunden
Leader-Projekt sucht weiterhin nach alten Obstsorten

len die Fruchtform, die Fruchtgrö-
ße und Farbe, die Reifezeit, der 
Geschmack und die Eigenschaften 
des Baumes für die Bestimmung 
eine Rolle.

Zwei „Unbekannte“ gefunden
In Wadersloh wurden folgende 
Sorten bestimmt: Feys Gelbe 
Hauszwetsche (drei Bäume), 
Kirkes Pflaume (ein Baum), Wan-
genheims Frühzwetsche (vier Bäu-
me) und Bühler Zwetsche (ein 
Baum). Daneben konnten zwei 

Pflaumen nicht bestimmt wer-
den, die aber, so Frau Braun-Lülle-
mann, auf jeden Fall erhaltenswert 
sind. Die unbekannten Pflaumen 
haben die Arbeitsnamen „Büh-
ler-Sämling Wadersloh“ und „Zu-
ckerpfläumchen Wadersloh“ er-
halten. 
	 Sie haben auch alte Obstbäu-
me im Garten, die mindestens 40 
bis 50 Jahre alt sind? Dann melden 
Sie sich gerne bei Volker Knipp, 
Naturschutzzentrum Märkischer 
Kreis, Tel. 02351/4324240.




